Beſtreben fein, unſeren Leſern über die 


Debatte darüber. durch Mehrheitsbeſchluß im 
Paragraphen 184a und b ſtimmte die Linke mit 


penden ſeien. Jetzt wendete ſich die 
Mehrheit energiſch gegen die Tendenz, das Zu⸗ 


den Antrag ſtimmen. Der A . Singer be 


— — u 


keiiſcher Weiſe berichten. Für ein boch⸗ 
intereſſantes Feuilleton iſt für die nächſte 
Zeit Sorge getragen. 


Stettiner Zeitung wird bereits am Abend 


wurden geſtern die 88 184 bis 184b der Novelle 


gedriickt hatte, fortgeſetzt. Gegen den § 184 


Hunter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtattfinden, 


Verantwortl. Redakteur: R. O. Köhler in Stettin. 
Serleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 3—4. 


in Deutſchlaud auf allen Poſtanſtalten viertel 
ag 1 % bud den Brieträger ine Haus gebracht ofen 
das Blatt 40 „ mehr. 


Anzeigen: die Kleinzeile oder deren Raum 15 , Reklamen 30 &. 


Bremen für 
die Korrektion der unteren Weſer und den 
Ausbau des Bremerhafener Kaiſerhafens ver⸗ 
wendet haben. Die auf Emden verwendeten 
Koſten ſeien auch nicht unnütz ausgegeben. 
Denn es ſtehe ein lebhafter Seeverkehr ſowohl 
bei der großen als bei der Küſtenſchifffahet für 
Emden in ſicherer Ausſicht. Bei dem Poſten 
von 7 Millionen Mark für Ablöſung fiskaliſcher 
Wegebaupflichten, zu dem die Abgg. Dr. Bar 0 
und von Sanden lebhafte Klagen über die Nuss 
führung des Ablöſungsverfahrens in den Pro⸗ 
vinzen Poſen und Oſtpreußen erhoben hatten, 
wurde die Verhandlung abgebrochen. 


Unſere geehrten auswärtigen Leſer bitten 
wir, das Abonnement auf unſere Zeitung nden ı | en en 
recht bald erneuern zu wollen, damit ihnen durch die Minderheit zu 0 hitzen. J ve 


jelbe obne Unterbrechung zugeht und = bleiben, bis das Geſetz gefichert ſei, und durch 
— die Stärke der Auflage feſtſtellen Pflichttreue die Rechnung der demokratiſchen 
können. Parteien zu nichte machen. Das Haus entſchied 


i 8 : — wieder zur namentlichen Abſtimmung ge⸗ 
Auch femerhin wird en unjer ee zwungen — gegen die Berathung des Antrages 
Heine. Die weitere Berathung beginnt auf Alte 


trag des Abg. Groeber heute ſchon um 11 Uhr. 
c ( 


2 


Buren. 
Lord Roberts hielt eine Anſprache 


einveiten können, aber er werde ſie 
nach Pretoria hineinführen. 


ofitifchen Tages⸗Ereigniſſe eingehend zu = 
eo eine beſondere Sorgfalt ſoll auf 

die lokalen und provinziellen Ereigniſſe 
erichtet werden und über Theater und 
Kunf werden wir wie bisher in unpar⸗ 


Der Krieg in Südafrika. 


Im Abgeordnetenhaus 


wurde geſtern die Berathung des Etats der Baur 
verwaltung nahezu zum Abſchluß gebracht. Der Reſt 
und der mE 5 0 0 Se f aan 
in einer Abendſitzung berathen werden. Aus der „Scl 
Fülle der Einzelheiten, welche ſowohl bei dem] den Verbündeten ee Englands ent⸗ 
Titel Gehalt des Miniſters als im weiteren] den beſtändigen N zvidrig in die 
Verlauf der Verathung vorgebracht wurden, | Halten geweſen, ſich — nsvnalſtaats eine 
heben ſich folgende Punkte hervor. Auf eine N 2 Dear enmaſſen jeien an 
Anfrage des Abgeordneten v. Eynern, ob und zumiſchen. Abnorme Trupp die Verhandlungen 
wann die Kanalvorlage zu erwarten fei, erklärte] den, Grenzen konzenttirt dat der Androhung, 
der Herr Miniſter der öffentlichen Arbeiten, daß plötzlich abgebrochen worde Maßregeln zur Mb» 
er den Zeitpunkt der Einbringung dieſer Vor⸗ England werde ſeine cane Mißſtände ergreifen. 
lage nicht auf den Tag anzugeben vermöge. 5 

Daß die Staatsregierung auch über die neu auf⸗ 
zunehmenden Bauten ſchlüſſig ſei, erhelle aus der 
Thronrede. Die techniſchen Vorbereitungen auch 
aller neuen Pläne ſei vollendet. Bei Unter⸗ 


Der Preis unſerer täglich erſcheinenden 
Stettiner Zeitung beträgt in Deutſeh⸗ 
land auf allen Poſtanſtalten und in 
Stettin in den Expeditionen viertel⸗ 
jährlich nur 1 Mark, monatlich 
35 Pf., mit Bringerlohn 50 Pf. 

Unſere Zeitung iſt eine volksthümliche 
und ſehr billige politiſche Zeitung, welche 
täglich in großem Formate erſcheint und 
den Leſern eine ſchnelle, überaus intereſſante 
Fülle von neuen Nachrichten bringt. Die 


eine längere Vertheidigung iſt Winburg, 


reizende Drohreden. Ein Armeekorps wurde nach 
Südafrita verſchifft, die Naueen mobil ge⸗ 


nichts anderes übri 

mehr als E waren. 
Eine N 

ausgegeben. 


In Dreicharag 


Die Redaktion. 


troffen hätten. 


zum Strafgeſetbuche („Lex Heinze“) nach den. 
ompromißvorſchlägen angenommen, nachdem die 


Beginn der Sitzung geſchloſſen war. Gegen die 


usnahme vereinzelter Nationalliberaler. Von 
den Freiſinnigen und Sozialdemokraten wurde 
die Obſtruktion, die ſich bereits in verſchiedenen 


Anträgen auf namentliche Abſtimmung aus- eſſe bei der Kanalborlage, zurück und erklärte, 


von der angeblich geplanten Reſſort⸗ 
De nderung nichts belaunt ſei. Die letztgedachte 


hielten die Sozialdemokraten Stadthagen und Aeußerung fand mehrſeitig Beifall, während 


Deine endloſe Reden, die unaufhörlich den Ge⸗ 
danken variirten, daß es auf die Schonnug vor⸗ 
nehmer Verführer abgeſehen ſei, wenn man fi 
Mittheilungen über Gerichtsverhandlungen, die 


unter Strafe ſtelle. Geheimrath von Lenthe 
* ſeſt, daß die angebliche Nererung längſt 


thalſächlich besteht. Ueber, | 
n eine der Soziald e Per 
Inter Namensanfruf abgeltimmt werden. Das 
nächſte Mittel ber Obſtruktion war der Antrag 
des Abgeordneten Heine, einen Paragraphen des 
Inhalts einzuschalten, daß bie 88 184a und b 
auf Produktionen und „Darſtellungen, bei 
denen ein höheres künſtleriſches oder wiſſeu⸗ 
ſchaftliches Intereſſe obwaltet, nicht anzu⸗ 


nicht zur Er ung gelangen köune, wenigſtens in, | 
eo und i 2 erſtatter: Als der Zug mit Lord Roberts au der Buren unübertrefflich find, Vielleicht 


Bewegung unter den Einwohnern bemerk⸗ 
Roberts eutgegen und geleitete ihn in die 


Stadt, wo eine große Zahl von Be⸗ 
wohnern, Männer, Frauen und Kinder, 


baumeiſter von 12 auf 10 Jahre zu verkürzen, mit jeder Meile weit ſchwieriger wird, 
erklärten die Kommiſſare der betheiligten Miniſter, 
daß die Staatsregierung ſelbſt die ungünſtigen 
Auciennitätsverhältniſſe der Regierungsbaumeiſter 
beklage und auf Abhülfe ſinne. Eine ſolche ſei 
aber nur ſehr ſchwer zu finden, ohne weit⸗ 
tragende Konſequenzen für andere Beamten⸗ 
gattungen herbeizuführen oder mit allgemeinen 
Verwaltungsgrundſätzen in Widerſpruch zu treten. 
In der Budgetkommiſſton werde die Augelegen⸗ 
heit auch ſeitens der Regierung auf das eruſt⸗ 
hafteſte behandelt werden. Gegenüber den Be⸗ 
ſchwerden, daß der Ausbau des Emder Hafens 
viel mehr Koſten verurſache, als vorhergeſehen 
fei, und über die Höhe dieſer Koſten ſelbſt er⸗ 
klärten die Kommiſſare des Herrn Miniſters der 


ſtandekommen des Geſetzes durch Mißbrauch der 
Geſchäftsordnung zu verhindern. Der Abg. 
Groeber (tr.) widerſprach der Berathung des 
Antrags, weil er lediglich die Erneuerung der 
Debatte über eine bereits entſchiedene Frage be⸗ 
zwecke; denn der — u: a ee 
Paragraphen 1844 und b ſei, daß, wenn die 
ee Momente des ſtrafbaren Thatbeſtandes 
vorliegen, die Beſtrafung einzutreten habe, ob 
es ſich dabei um ein angebliches künſtleriſches 
Intereſſe handle oder nicht. Die Abgeordneten 
Singer und Richter entnahmen hieraus ein An⸗ 
erkenntniß, daß durch jene Paragraphen 
die Kunſt, Literatur und Wiſſenſchaft that⸗ 
ſächlich betroffen würden. Die Mehrheit, müßte, 


5 Reden ernſt wäre r 
wenn es ihnen mit ihren Re 56, ft kannte 


b. gegenüber dem Geſetze hafen in Emden ſowie für das Fahrwaſſer in 
Binnen a eeiben, HB" broßte, falls 5 der unteren Ems mit zuſommen 16½ Millionen 
die Berathung des Heine'ſchen Antrages ablehne, Mark weit hinter den Koſten zurück, welche Hol⸗ 


Taſchentücher; es herrſchte eine äußerſte Be⸗ 
geiſterung. Hierbei iſt jedoch zu berückſichtigen, 
daß viele der verbleibenden Stadtbewohner Eug⸗ 
länder oder von engliſcher Abſtammung find. 
Als Roberts den Vordergarten der Amtswohnung 
Steijns betrat, ftimmie die davor ſtehende Volks⸗ 
menge „God save the Queen“ an; hierauf 


Wiuburg verſucht. 


Größe der Seeſchiffe bedingt ſei. Auch bliebe 


Stadt. Nach und nach zogen Truppenabthei⸗ 
lungen durch die Stadt zur Beſetzung der nörd⸗ 


5 ; die nordiſche Luft bekommt uns nicht. Wilſt Wie haſt Du damals gehandelt!“ „Du biſt — ein Elender!“ ſtieß Richard! Richar icht . E 
Kain.“ Du leſen?“ Dual 2 Ach ſo — haft Du ihr das auch heraus. l ea no Top Mean e ei, fahl = 
9220 5 „Nein, ich danke!“ 5 5 erzählt? Köſtlich, mein Sohn! O, wie ſchlecht! „Nun hört aber verſchiedenes auf!“ und ſah erſchreckend mager aus. Er ſchaute mitt 
Roman von Alfred Gilly. „Gut. Ich habe Ihr alſo geſchrieben, daß ich mußt Du die Weiber kennen, daß Du verjährte Fri erhob ſich langsam. ſtumpfen Blicken den Leuten nach, die gemächlich 


lichen Anhöhen. General Joubert war heute 


Gardebrigade, beglückwünſchte ſie zu ihrem Marſch 
von 38 (engliſchen) Meilen in 28 Stunden und 
ld] ſchloß, er habe zwar durch ein Dispoſitions⸗ 
verſehen nicht an ihrer Spitze in Bloemfontein 


Wie bereits oben bemerkt, ſteht General] die jüngere Schweſter der Königin Luiſe von 
Joubert mit 2000 Maun, die er aus Natal mit⸗ 
gebracht hat, wenige Meilen nördlich von Bloem⸗ 
fontein bei Brandford an der Bahnlinie nach] Tochter des ehemaligen Kronprinzen von Dane 
Kroonſtad, dem jetzigen Sitz der Freiſtaatregie⸗]nover, Herzogs von Cumberland und ſeiner Ger 3 
rung. Es iſt nicht anzunehmen, daß er ſich in] mahlin, der jüngſten Tochter des Dänenkönigs. : 
der Hoffnung, dem Vordringen der Engländer] — Die Leibgardehnſaren in Potsdam haben, 
einen Riegel vorzuſchieben, in die dortige Stels [einen neuen Kommandeur erhalten; der bisherige 
lung verbeißen wird, wie ſtark ſie auch ſein mag, 
vielmehr in denn ein Blick auf die Karte läßt erkenn 


en, wie] behalt ſeiner bisherigen Uniform zu den Offizieren 
leicht ſie zu umgehen iſt, und davor w 


0 ird ſichf in der Armee verſetzt, ſein Nachfolger iſt Graf 
Joubert, gewarnt durch das Schickſal Cronjes, zu Dohna, welcher bisher das 6. Dragoner⸗ 
wohl zu hüten bedacht ſein. Beſſer gelegen für] Regiment befehligte, geworden. — Eine Neue⸗ 


größerer Heerestheil der Buren verſammelt ſein] der Unterrichtsminiſter getroffen. Es iſt die Be: 
ſoll, denn vor dieſem etwas abſeits der Bahn- ſtimmung, daß Studirende zum Praktiziren in 
linie gelegenen Platze zieht ſich wie ein den Univerſitäts⸗Kliniken und Polikliniken erſt 
natürlicher Feſtungsgraben das Bett des] dann zugelaſſen werden dürfen, wenn fie die ärzt⸗ 
Vet = Fluffes hin, das ſich beinahe parallel] liche Vorprüfung oder eine entſprechende Prüfung 
mit dem Oberlauf des Modder ⸗Fluſſes] im Auslande vollſtändig beſtanden haben. Die 
5 ne ie 3 er au belden fee mc >= Medizin haben daher fortan, 
8 en Republiken] Flußbetten ift non zahlreichen einen Fluß⸗ und] ſofern nicht bereits auf ihrem Aumeldungsbuche 
macht. Tabees fbeig geieben als zu Bachläufe i zerriſſen, was für die Engländer] ein eutſprechender Vermerk gemacht iſt, an 85 
handeln, wie ſie thaten, ebenſo wie ihre immerhin eine Erſchwerung des Vormarſches und] legen von Kliniken und Polikliniken der Quäſtur 
Müftungen nach dem Jameſon⸗Raubzug | Sn” Gefahr im Falle einer Schlappe bedeutet.] nachzuweiſen, daß fie die ärztliche Vorprüfung im 
Allein auch die Stellung bei Winburg iſt der] Deutſchen Reiche oder eine entſprecheude Prüfung 
eldung der „Pol. Korr.“ aus Rom Gefahr, umgangen zu werden — wenngleich eine] im Auslande vollſtändig beſtanden haben. — 
verzeichnet Gerüchte, Da die Dreibundmächte Umgehung beträchtlich weiter ausgreifen müßte 
Vereinbarungen wegen Freundſchaftlicher als bei Brandford — ausgeſetzt. Eine flanken⸗ ark . 
Vermittelung im Transvaalkriege 9° ſichere Vertheidigungslinie bezeichnet erſt der] Lübeck find die Malergehülfen in einen Ausſtand 
. Schienenſtrang, der von Harryſmith quer durch] eingetreten, weil ihnen die Bewilligung erhöhter 
Die Engländer haben bereits eine neue den Freiſtaat nach Kroonſtad führt, und der] Lohnforderung und Verkürzung der Arbeitszeit 
Zivilverwaltung in Bloemfontein eingeſetzt. Der] Valſchfluß von Kroonſtad bis zu feiner, Mün⸗ 
don Lord Roberts zum Gouverneur ernaunte dung in den Vaalfluß. Dieſe im Oſten durch] de \ 
General Pretyman — derſelbe, der den ge⸗ die Drakenberge und die Befeſtigungen im Van] die Lippe⸗Kanaliſirung wurde von der Kommiſſion 
fangenen Cronje nach Kapſtadt geleitete — hat, Reeneus Paß gedeckte Stellung bietet bereits des Landtags abgelehnt. Ein geſtern von Landes 
wie telegraphirt wird, den Engländer Collins au] weſentlich mehr Vortheile des Geländes als der berg u. Gen. eingebrachter Antrag erbittet taats⸗ 
Stelle Papenfus“ zum Landdroſten des Bezirks mittlere Theil des Oranjefreiſtaats, fie zu durch⸗ ſeitige Kanaliſirung unter Uebernahme der 
von Bloemfontein beſtimmt. Zur Berathung] brechen, wäre trog Ihrer Ausdehnung nicht leicht Garautien durch die Provinz, und falls dies 
örtlicher Angelegenheiten ſollen das frühere Re⸗ und würde jedenfalls große Opfer erfordern. abgelehnt werde, Ueberlaſſung des Baues und 
gierungsmitglied Fraſer, bekanntlich ſeit Laugem] Aber auch wenn ſie gelänge, wäre der Krieg Betriebes an die Provinz oder eine Genoſſen⸗ 
ein Parteigänger Englands, und der Bürger⸗ noch lange nicht zu Ende, denn dann würde eine ſchaft unter finauzieller Betheiligung der Provinz. 
meiſter der Stadt zugezogen werden. Die Räu⸗ neue, noch weit ſtärkere Verkheidigungsſtellung , —ͤ = 


Wochen bis zu dem nächſten größeren Waffen: | wachen. Das Reich j 

I. s N h8⸗Verſicherungsamt d 

wein er den l erke] gang verſtreichen, denn ehe Lord Roberts nicht] Anſtalten jüngſt eine eben über bie Yin bee 

bar. Der Freiſtaatsſekretär ollins ging] die Hauptmaſſe ſeines Heeres in und um Bloem⸗ Aulegung der geſamten Vermögens beſtände nach 
fontein verſammelt und den Nachſchubdieuſt, der dem Staude vom 31. Dezember 1808 zugehen = 


hat, wird er nicht daran denken können, nord⸗ 
feine Ankunft erwartete. Zur großen Weber: | wärts vorzuſtoßen. Das ſchließt freilich nicht 
raſchung aller fand mau hier auſtatt mürriſcher | aus, daß der unermüdliche General Freuch ſchon] leihen deutſcher Staaten und ſtaatlich garantirten 7922 
Geſichter nur freundliche Blicke und wehende] demnächſt wieder ſatteln läßt und etwa eine Um⸗ Eiſenbahnpapieren 73,9 Millionen, in provinzialen 
gehung der Burenſtellungen bei Brandford und] u. |. w. Schuldverſchreibungen, in Pfandbriefen 


Aus dem Reiche. 
Der Kaiſer hat dem Sultan telegraphiſch] Mark angelegt. Der Kaſſeubeſtaud einſchließlich 
wurde die britiſche Flagge aufgezogen. Die ber |jeinen herzlichſten Dank ausgeſprochen für die] des Guthabens bei Sue Ber wo. ee 
ſchmutzten und geflickten Uniformen des vor dem ihm überſandten Gemälde und Geſchenke und für] 6,9 Millionen. Selbſtverſtändlich iſt die Art der 
Eingang zur Präfidentihaft aufgeſtellten Trupps die Aufmerkſamkeiten, welche deu in der letzten] Anlegung bei den einzelnen Auſtalten ſehr ver⸗ 
Kavallerie legten Zeugniß ab von dem harten] Audienz vorgeſtellten Perſonen erwieſen wurden.] ſchieden. So haben beiſpielsweiſe die Auſtalten 
Kampfe der Soldaten; der Anblick machte — Die Großherzogin von Baden fühlt eine] Poſen, Hannover, Weſtfalen, Oldenburg, Braun⸗ 
großen Eindruck auf die Volksmenge, die Sole eulſchiedene Beſſerung in ihrem Allgemeinbefinden. ; 
1 wie ee Auch Verde nn der hend. Der d Puls waren am Mittwoch bes 
of the Queen“ abſang. a eendigung ber] friedigend. Der Bronchialkatarrh ift in allmäliger | verhältnigmäßi kel. rüber 
Feier traf Roberts Maßnahmen zum Schutze der] Abnahme begriffen. Die immer noch — 5 — Theil „ 25 e 


Ernährung hat ein großes Schwächegefühl zur | Schuldverſchreibungen und Pfaudbriefen augelegt 
Folge. — Das Gerücht von der Wiederverlobung liſt, wird nicht weiter auffallen, da 15 die Ver. 


FVaonnlag, 18. März 


Annahme von Anzeigen Breiteſtr. 442 und Kirchplatz 8 


Vertretung in Deutſchland: In allen größeren Skädten 
Deutſchlands: R. Moſſe, Haaſenſtein & Vogler, G. 2. Daube, 
Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max Gerſtmaum . 
Elberfeld W. Thienes. Halle a. S. Jul. Bart 4 Ce. 
Hamburg William Wilkens. In Berlin, Hamburg und 

furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff 4 


des Prinzen Max von Baden findet letzt 
auch in den Berliner Hofkreiſen Glauben. 

Volk, ſowie der Großherzog, der faſt 74 Jahre 
zählt, und bei der Kinderloſigkeit ſeines einzig 
ihm gebliebenen Sohnes, des Erbgroßherzogs, 
die Ehe des eventuellen Thronfolgers ſehr wünſcht, 
würden die Verlobung des Prinzen Max mit 
großer Freude begrüßen. Prinz Max iſt in der 
Berliner Geſellſchaft ſehr beliebt. Als Sohn der 
verwittweten Prinzeß Wilhelm von Baden, geb. 
Herzogin von Leuchtenberg, ein Urenkel der älte⸗ 
ſten Schweſter Kaiſer Wilhelms I., wäre er mit 
ſeiner präſumtiven Braut, die zur Urgroßmutter 


Die 


an die 


dafür 


Preußen zählt, bereits verwandt. Seine präſum⸗ 
tive Braut iſt 20 Jahre alt und die älteſte 


Kommandeur Oberſt von Walleuberg iſt mit Ber 


wo ein] rung im medizinischen Studium hat ſoeben 


In Bremen und Umgegend treten die Holz⸗ 
arbeiter in einen allgemeinen Ausſtand, in 


auf neun Stunden verſagt wurde. — Der Antrag 
des Provinzialausſchuſſes in Münſter i. W. betr. 


Deutſehland. 


i Berlin, 17. März. Wie bekannt, haben 
die Juvaliditäts⸗ und Altersverſicherungsanſtalten 


werden] mögenshöhe auf weit über 600 Millionen auge⸗ 


geſichert[laſſen. Dauach waren dem Nennwerthe nach v 
der Geſamtſumme in Höhe von is Millonen 


Mark in Reichsanleihen 27,3 Millionen, in An⸗ 


u. ſ. w. 218,4 Millionen, in Darleihen au Ge⸗ 
meinden, einſchließlich Kirchen- und Schulgemein⸗ 
den 186,7 Millionen, in Hypotheken- und Grund⸗ 
ſchuldbriefen 99,7 Millionen, in Grundſtücken 
11,2 Millionen, in Sparkaſſeneinlagen 150 000 


ſchweig überhaupt nichts in Reichs⸗ und Staats⸗ 
papieren angelegt, Schleſien und Provinz Sachſen 


meinen Roſenteint der lieben Frau Sonne ge⸗ Dummheiten aufwärmſt. Was habe ich denn] „Ich pfeife zwar auf die ſogenannte Ehre; dahin ſchlenderten. Eine Atmoſphäre des Ge⸗ 2 


boten. möglichſt in ihr ſtrahlendes Ge⸗ — 2 J be ein kleines dum⸗ ällig ni ; 50 i 5 
10. Nachdruc ver opfert habe, um mög ihr rahlendes Ge- gemacht — damals ch habe ein kleines dum⸗ aber wenn Du zufällig nicht mein Bruder wäreft, unſſes und der unbekümmerten Gedanken war 
55 & ich entlang, auf ſicht ſehen zu können. Denn andere Frauenge⸗ mes Ding glücklich gemacht. Bei Dir wäre fie] würde ich Dich bitten, mit mir etwas vors Thor, hier — nur er allein war ein kalter, in ſeiuen 
So ſchritten ſie an dem Tei e spend ſchter ſind mir zu finſter. Wahrſcheinlich liegt ſchön in die dicke Tinte gekommen. Ewig hätteft| beziehungsweiſe in die Dünen zu gehen und da Leiden herumbohrender, weltenfremder Menſch. 


Winde wiſperte 


dem das braune Schilfgras im 2 ſch dahin⸗ da ein eigenartiger Fall von Juſpiration oder Du das ſüße Simpelchen auch nicht angebetet — nach der Scheibe zu ſchießen. Du verrückter] Was that er hier 2 Seine Geſundheit kräftigen 7 2 


ültig majeſtäti Suggeſtion vor.“ d dann gingſt Du jetzt ſo neben ihr hin mit Dei⸗ Heiliger 5 as de 5 ) 
und die Schwäne gleichgü ibchen ſaßen Sugg c ; - und dann gingſt Du jetzt fo neben ihr hin mit Dei⸗ Heiliger! Was iſt deun das Gemeines dabei, Die ließ ihn kalt, denn er hütete jein Leben ni 
glitten. Ein 97 a: N eins Baterland. Wie eu 95 das 100 fragte Richard kalt. nem ſchweren Kopf und ſie wäre eine Kugel an wenn ich mich Hals über Kopf in da ſchöuſte änaftic Sich zerſtreuen? N Gr . nich ee 
auf einer Ban Fritzchen lächelte ſpöttiſch. Deinem Fuße. Da habe ich ganz anders ger Freifräulein verliebe und fie heirathen will? ſertig bei ſeiner Sinnesart. 


Die eine lächelte mokant und ſagte laut: 5 
2. aden Paar, aber ſie ſcheinen ſich ge nicht begreifen wollte, welchen Floh Du der ſchö⸗ küßte fie nach Herzensluſt und ſie war es zu⸗ Kopfe herum.“ 
ankt zu haben. 
g „Den Gefallen wollen wir den Leuten doch 
. i ausdrücken ?“ wie Du ſie Dir eigentlich vorgeſtellt hatteft ?” 
ein oſtentatibes, helles Lachen aus. „Unmöglich — ich bin in ſchlechter Laune und! „Leider nein,“ ſagte Richard düſter. „Das 


zu verlangen.” 


tauenart: er wußte es wohl. Und doch hätte wird mi hohlen gezeigt, daß ich nur ein Rechenmaſchine zu machen. Und hinterdrein lacht in die Ar ö Ich fi all 
3 Sn anders gewünſcht, ftärter, unbekümmer⸗ 840 de Tot Hr a Br Gedatter Schnei- ihr uns als dumme Idealisten aus. Aber i in die Arme wirft. Ich finde es herzlich 


ter um Fremdes. rein Leutnant.“ 
Sie behielt ſeinen Arm den ganzen Weg über, der aber en 


S chien allmälig der Druck ihrer Hand nachließ. cht, Bürſchchen!“ 


Stütze brauche ich wieder Ged i SE 
it und machte ſich wieder Ge anken nicht anders als die übrigen Weiber. Du haſt 
darüber, daß ſie auch ihn nur geſchickt täuſche. 


re 
ihm Saierhof verabschiedete er ſich. Sie dankte 


ſeine Zigarrette gegen den eiſernen Ofen. 


Hatten daß fie ein aufregendes Geſpräch geführt Rechenſchaft ſchuldig, wenn ich Jemand die Wahr: Du ihr eine moralifce Gefchiche erzählt; natür- pegel. 


„Nun, ich müßte doch ein Narr ſein, wenn ich handelt. Sie gefiel mir — ich ſagte es ihr. Ich Solche Raupen klettern auch nur in Deinem 


nen Mary ins Ohr geieht haſt.“ r frieden. Nachher hat fie einen artigen Noth⸗ „Du haft durch Deinen Lebenswandel das 


N 5 r : = 17 in i . ; „Lebenswandel? Bin ich ein Menſch oder wiſſenſchaft. Dabei fühlte er manchmal, wie die = 
Er ſtimmte nicht ein, denn es ee 1 habe mich darau gewöhnt, daß 0 f glich 155 ei Bir des As mi es ſchuell eine Puppe? Ich habe Nerven und Sinne. Ich bitteren Gedauken ſchwanden. Ueber die großen 
wie leicht fie ſich verſtellen konnte. Menſch mit Leideuſchaften ſein darf; p 9. 9 ädchen eine elende liebe das Leben, wenn es mir etwas Schönes Rechenerempel der Heerführer, die mit Menſchen⸗ 


Hätte er fortgehen können, den einförmigen 5 
Dienft wieder antreten! Er kam ſich jo zwecklos 
dor — in ſeinem Garnijondienit gab es doch 


— und er ſtudirte jetzt mit blinden Eifer Kriegs⸗ 


dumm, leben kombinirten und Brand und Verrath, fühlte 


5 a a SENT ch wenn ich allein und mit leeren Gedanken bei der er manchmal ſein Herz ſtill werden, wie die großen 2 
5 Nimm Dich feet triffſt noch einmal eine, die Dir das Arbeit und bei der nn Kleckſerei ſitzen Maſſengräber nach den ſiegreichen Schlachten. 
1 Hä it mir. — Ni 5 Rn ö 3 ll Dir „Du haſt es verſäumt, 
Be we a „So 2“ fragte Fritz ſpöttiſch. „Etwa Deine ee 5 5 Du da 9100 wohl * 1 * 
lich fühlte er kaum noch, daß fie eine Jetzt ſpraug der Kleine auf und ſchleuderte blonde Mary end? Na, laß Dir jagen, die iſt gefühlt in Deiner Einheit und Reinheit. Das a 
Er it ihr aftgefatgent. Hätteſt Du ihr nee iſt nur ein leerer Begriff. Ich pfeife Gegen Abend, als Richard Staßuy ſich zum 

Händel? Ich glaube, Du ſorgſt dafür. es verkehrt mit ihr angefangen. Hätteſt Du ihr darauf. Mit Milch malt man keine Bilder; mit Ausgehen rüſtete, ſagte Fritz etwas mürriſch: 

i „Nicht Deinetwegen 80h bin Dir auch keine eine Sünde von Dir gebeichtet, dann würde fie Entſagung ſieht man nichts von dem Leben, als „Nun, heute wieder allein?“ 
peniel, den Spaziergang. Nichts in ihrer Stinune , icht Deum gegen, zornig, aber auch warm geworden fein — jo haſt ſein eigenes dummes Geſicht in einem grünen 7 / 


„Ja!“ 7 


; l Ip heit ſage.“ 3 n el. 5 — | das iſt ja reizend. Triffſt Du Deine ſchöne 
das Lotal bezeichnete ihm ſogar für den u: "ehißeit über mich 9" fprubelte Fritz hervor. lich hieb fie Fat . „Es iſt genug!” fiel ihm Richard ins Wort. Freundin?“ ff I) 
„in dem ſie ſich treffen wollten. Konnteſt Du in der Eile keinen anderen Geſprächs⸗ Richard ſah den „Deine Reden kenne ich, Deine Grundſätze ſind Was kümmerts Dich!“ N 
ſtoff finden, um Dich intereffant zu machen, ſo „Di willſt mich nur reizen! Wer Togt Dir mir abſcheulich. Laß uns nicht weiter jpreden „s kümmerts Dich!“ 
5. Kapitel. pift Du ein infamek Kerl!“ f überhaupt, daß ich etwas anderes von ihr will — ich bin nicht in der Stimmung, immer und „Na alſo, Du triffſt ſie. Dann nimm mich 
Als Richar 10%, „Fritz!“ ſchrie der Andere und ein Zucken ging als Freundſchaft? ewig in Dir einen thörichten Knaben zu ſehen, mit. Ich laugweile mich ja zu Tode. Und men 
chen vor 1 kam, fand er Fri, durch feinen Körpen. Frischen warf ſich laut lachend in das ſteife und Dir das Recht zu laſſen, Dich auszutoben, Du mir nicht hilfſt, mache ich einfach einen dum⸗ 
ſchrieb. er im Wohnzimmer ſaß und Briefe Laß doch dieſen 5 — er ment 85 meines, Alben, bachte ich doch! Ah > 11 in mehr hören — verſtehſt Du 2 men Streich!“ 4 
„Ich bj > x 5 „Als wenn mi eine reiere err mein 18, t \ o Sonſt bin ich gezwungen, mir ein anderes Zimmer zu „Wenn Du willſt — komm mit ' ſagte Ri⸗ 
Nea 5 e Hei, gt 19 > 275 Wan 0 i 1 KR 5 5 — 555 BEE I 3 ; hard kalt. EN 2 
a 5 i £ r zu hüten wiſſen. Du o erlau un — ſo reiſe doch — das ‚je olgt. 
er nachläſſig und dichte Zigarrettenwolken von 1 5 an ide de I mir doch, um ihre Hand anzuhalten Klilaſte.“ ſe doch ſt noch das g Gortſetzung folgt.) 


ausblasend. „Die gute Mama! Sie fürchtet, nicht w ein B na 
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ncperungsanftauten in der überwiegenden wehr⸗ Stettiner Nachrichten 


Stettin, 17. März. In der geſtrigen Ge 

neralverſammlung der Pommerſchen Gaſt⸗ 
wirthe⸗ Vereinigung im Lokale der 
Wittwe Möhr überreichte der Vorſitzende, Herr 
Dethloff, dem Kaſſirer Herrn Wilh. Schmidt 
in Anerkeunnng für deſſen wirkſame 10jährige 
Thätigkeit als Führer der Kaſſe ein von dem 
deutſchen Gaſtwirthsverband gewidmetes Diplom 
in künſtleriſcher Ausführung. Herr Schmidt 
dankte für dieſe Auerkennung mit bewegten Wor⸗ 
ten. Es folgte die Aufnahme von fünf neuen 
Mitgliedern. — Als Mitglieder der Prüfungs⸗ 
kommiſſion der Fach⸗ und Fortbildungsſchule 
werden ſeitens der Arbeitgeber die Herren Klotz⸗ 
mann, Rumpf, Engelmann und Kupfer und aus 
dem Gehülfen-Ausſchuß die Herren Talge (Neuer 
Rathskeller), Noack (Bellevne) und Zabel 
(Marſch' eſtaurant) gewählt. Bei der Erſatz⸗ 
wahl von Vorſtandsmitgliedern wurden die Herren 
Schrauder, M. Dahms und Klein gewählt. — 
Der diesjährige Zonentag der Zone Pommern 
wird in Anklam am 24. April abgehalten werden, 
um eine zahlreiche Betheiligung — Mitglieder 
herbeizuführen, ſoll das Fahrgeld aus der Kaſſe 
gezahlt werden. Auf dem Zonentage ſoll u. a. 
über die Begründung einer Unterſtützungskaſſe 
und einer Sterbekaſſe für Pommern und über 
verſchiedene Aenderungen der Satzungen berathen 
werden. Ein weiterer Antrag geht dahin, daß 
die aus Anlaß einer 25jährigen Dienſtzeit an 
Treudienende verliehenen goldenen Medaillen, ſowie 
ſouſtige Ehrendiplome auf Koſten des Verbandes 
hergeſtellt werden. — Im Weiteren wurde von 
dem Vorſitzenden unter Hinweis auf einen in 
einem hieſigen Gasthaus vorgekommenen Fall 
darauf hingewieſen, daß es für jeden Wirth von 
größtem Jutereſſe it, daß er der Unfall⸗Verſiche⸗ 
rung beitritt, wie ſolche von dem Stuttgarter 
Verein in ſehr vortheilhafter Weiſe geboten wird. 
Dem durch Krankheit arbeitsunfähigen Kelluer 
Sylveſter, welcher bereits aus der Th. Müller⸗ 
Stiftung des Gaſtwirthe⸗Verbandes eine monat» 
liche Unkerſtützung erhält, wurde eine außerordent⸗ 
liche Unterſtützung von 20 Mark bewilligt. Von 
dem Vorſtand des deutſchen Sprachvereins iſt 
das erneute Geſuch eingegangen, daß ſich ſämt⸗ 
liche Gaſtwirthe bei Aufſtellung der Speiſekarten 
der deutſchen Sprache bedienen möchten. 
Zum Ankauf dreijähriger, 
ausnahmsweiſe vierjähriger Re⸗ 
monten werden in dieſem Jahre im Bereiche 
der königlichen Regierung zu Stettin die nach⸗ 
bezeichneten Märkte abgehalten werden: 15. Mai 
Treptow a. Toll. 18. Mai Löcknitz, 15. Juni 
Labes, 28. Juni Neuhof b. Treptow a. R., 29. 
Juni Plathe, 30. Juni Naugard, 3. Juli 
Ferdinaudshof, 4. Juli Anklam, 18. Juli 
Demmin. 

— Von dem pomm. Train⸗ Bataillon Nr. 2 
iſt der Trainſoldat der 1. Kompagnie Otto Meier 
flüchtig geworden, er hat ſich am 
6. d. Mts. früh aus der Kaſerne in Altdamm 
entfernt und iſt nicht wieder zurückgekehrt. 


— Zentralhallen. Das Programm, 
welches Herr Direktor A. Schmidt geſtern zum 
erſten Male vorführte, gehört wohl zu den beſten, 
welche bisher geboten ſind, und es war daher 
nicht zu verwundern, daß die zahlreich erſchie⸗ 
nenen Zuſchauer jede einzelne Piece mit leb⸗ 
haftem Beifall aufnahmen. Schwer iſt es ſtets, 
für ein Theater im Genre der Zentralhallen eine 
paſſende Sonbrette zu finden, und auch Fräulein 
a nda, welche ſich geſtern vorſtellte, konnte 
1 8 0 . en imm⸗ 
nber And 8 A Ene f raus 
gelungene Unterhaltung bietet der Bauchredner 
Herr Heinrich Blank in einem „Rendez⸗ 
vous im Garten⸗Reſtaurant“, bei welchem die 
Automaten durch ihre Bewegungen und ihre 
Sprache nicht nur Verwunderung erregen, ſondern 
die Wirkung wird noch dadurch erhöht, daß der 
Künſtler ſelbſt zuweilen in der Figur feiner 
Automaten erſcheint und zwar in trefflicher 
Täuſchung. Einen ſchönen Erfolg erzielte weiter 
die aus 8 Perſonen beſtehende „Truppe 
Alexandroff“, welche ſich in volksthüm⸗ 
lichen ruſſiſchen Tänzen und Geſängen zeigte. 
Melot Hermann, ein franzöſiſcher Zauber⸗ 
künſtler, arbeitet mit einer ſeltenen Geſchicklichkeit 
in Handmanövernz und führt faſt nur neue 
Experimente aus, welche zum Theil verblüffend 
wirken. Tüchtige Parterre⸗Akrobaten lernten wir 
in der „Manello⸗Marnitz⸗Truppe“ 
kennen, dieſelben verbinden Kraft, Gewandtheit und 


Schiffbau⸗Juduſtrie fein würde, wie es grüne; 


bret fh auf größere Kommunalverbände er⸗ und unheilvoller nicht gedacht werden kann! 
recken. 


Unter den ſchwierigſten Verhältniſſen 
der deutſche Eiſen⸗Schiffbau den Wettbewerb mit 
5 der viel älteren engliſchen Induſtrie aufge 
nommen und es unter den größten Opfern in 
zwei Jahrzehnten dahin gebracht, daß dieſe junge 
Juduſtrie allmälig erſtarkt und ſchließlich dahin 
gelangt iſt, konkurrirend mit England anf dem 
Wellmarkte aufzutreten. Vorbedingung und 
Baſis für die Entwickelung und das Fortbeſtehen 
des dentſchen Schiffbaues waren und ſind auch 
noch heute, daß die einheimiſchen Schiffswerſten 
die zum Schiffbau erforderlichen Materialien für 
die Hauptbeſtandtheile des Schiffskörpers, der 
Maſchinen und der Ausrüſtungsgegenſtände 
gleich günſtig beſchaffen können, wie die ältere 
engliſche Juduſtrie. Wenn dieſe Vorbedingung 
hinfällig wird, jo iſt es für den deulſchen 
Schiffbau nicht allein mit dem Wettbewerbe auf 
dem Weltmarkte zu Ende, ſondern auch mit dem 
Wettbewerbe im eigenen Lande, denn dann ſind 
die ‚engliihen Werften in der Lage, den 
deutſchen Rhedereien Schiffe zu Preiſen anzu⸗ 
bieten, welche gegenüber den durch den Zoll ver⸗ 
theuerten Schiffs baumaterialien für den deutſchen 
Schiffbau geradezu ruinös ſein würden! Die 
Preisdifferenz durch die Materialvertheuerung 
wird bei einem großen transatlautiſchen Schnell⸗ 
dampfer mindeſtens 600 000 bis 750 000 Mark 
betragen! 

Dieſes Unheil aber dadurch beſeitigen zu 
wollen, daß fertige Schiffe zollpflichtig gemacht 
werden, daran kaun doch wohl im Ernſte nie⸗ 
mals gedacht werden, denn eiue ſolche Maßnahme 
wlürde bedeuten: den geſamten deutſchen Schiff⸗ 
ban und die ganze deutſche Seeſchifffahrt zu 
Grunde richten! 

Ein Zoll auf Schiffs baumaterial würde eine 
Anzahl deutſcher Werften überdies gar nicht 
einmal treffen. Sämtliche Schiffswerften Ham⸗ 
burgs liegen im Freihafeugebiet und gewähr⸗ 
leiſtet dieſe durch Geſetz einmal garantirte bes 
vorzugte Lage bei Einführung eines Zolles auf 
Schiffsbaumaterial den Hamburger Werften im 
Gegenſatze zu allen anderen deutſchen Werften 
die gleichen enormen Vortheile, welche der eng⸗ 
liſchen Induſtrie bei Einführung eines Zolles 
naturgemäß in den Schooß fallen! Alle anderen 
Schiffswerften und wegen der ungünſtigen. 
enge een Lage in erhöhtem Maße die 

erften an der Oſtſee würden mit einem 
Schlage außer Konkurrenz geſetzt, und zwar zu 
Gunſten einiger wenigen Hamburger Werften 
und der ganzen engliſchen Schiffbau⸗Induſtrie; 
dies kaun nicht die Abſicht und der Wille des 
Hohen Reichstages ſein! Es kommt noch hinzu, 
daß unter den preußiſchen Schiffswerften ſich 
eine befindet, nämlich die Krupp'ſche Germanſa⸗ 
Werft in Kiel, welche nach Einführung eines 
Zolles auf Schiffs baumaterial jede andere Werft 
außer Konkurrenz zu ſetzen vermag, denn der 
Zoll auf das geſamte Schiffs baumaterial würde 
— der Stamm⸗Firma Krupp in Eſſen zu Gute 
ommen. 


und 


fall 
der 


Aus lan d. 


In Wien inſcenirte iu der geſtrigen Sitzung 
des Abgeordnetenhauſes die Schönerergruppe, 
weil der Präſident Fuchs eine von dieſer Gruppe 
Dorgeftern eingebrachte Interpellation nicht zur 
Berleſung gebracht hat, derartige Skandalſcenen, 
daß die Sitzung zeitweilig ſiſtirt werden mußte. 
Die Abgeordneten Schönerer, Iro und Kittel be⸗ 
ſchimpften den Präſidenten und bezeichneten ihn 
als einen ſcheinheiligen Betbruder und einen 
Schuft, der zum Staatsanwalt in die Schule 
gehen ſolle. Dieſelben Abgeordneten forderten 
die beiden Vizepräſidenten auf, ihre Stellung 
niederzulegen. 

Aus Trieſt wird gemeldet: Nach den neuer⸗ 
lichen Gerüchten von der Verſchiebung der Ver⸗ 
mählung der Kronprinzeſſin⸗Wittwe Stefanie ſoll 
die Regelung der Titelfrage die Urſache des 
Aufſchubes fein, Graf Lonyay beſtellte brieflich 
Zimmer im „Hotel de la Ville“. In ſeinem 
Briefe wird von einer Krankheit keinerlei Er: 
wähnung gethan. Geſtern Abend verlautete, die 
Hochzeit finde am 24. d. ſtatt. Graf Lonyay 
ſoll ſchon in Görz weilen, um die Abreiſe der 
Erzherzogin Eliſabeth zu erwarten, die drei Tage 
vor der Hochzeit ſtattfindet. Kronprinzeſſin Ste⸗ 
fanie hat bereits Farben und Wappen Oeſter⸗ 
reichs mit den belgiſchen vertauſcht. Man erzählt 
in wohlunterrichteten Wiener Kreiſen, daß ſich 
die Erzherzogin Eliſabeth von Oeſterreich nun⸗ 

mehr mit dem Gedanken vertraut gemacht habe, 
ihre Mutter an der Seite eines zweiten Gemahls 
zu ſehen. Die Kronprinzeſſin Stefanie ſoll ihre 
Vermählung verzögert haben, weil ſie ihre Tochter 
mit dem Gedanken verſöhnen wollte. Zuerſt ſoll 
die Erzherzogin Eliſabeth noch ſehr niedergedrückt 
in Miramare geweſen ſein. Warum Kronprinzeß 
Stefanie dieſes Schloß, das ihre unglückliche 
Tante Charlotte in den Tagen des erſten Liebes⸗ 
a bewohnte, auserwählte, auch ihr neues 

Liebesglück zu ſehen, ahnt Keiner. Sie ſoll eine 
beſondere Vorliebe für die Kaiſerin Charlotte 
ſtets gehegt haben, deren Schickfal in manchem 
dem ihrigen glich. — Beide belgiſche Königs⸗ 
töchter, beide nach Oeſterreich vermählt, beide des 
Gatten durch tragiſches Geſchick beraubt! — Von 
Miramare aus kehrte Charlotte gramgebeugt in 
die belgiſche Heimath zurück, von Miramare aus 
will ihre Nichte dem Glanz der kaiſerlichen Hoheit 
entfagen, und in der Liebe des zweiten Gatten 
nach vielen trüben Schatten endlich wieder Licht 
und Freude erhoffen. 

Aus Konſtantinopel erhält die „Times“ 

ein Telegramm, wonach die ruſſiſche Regierung 
bei der türkiſchen Regierung die Ueberlaſſung 
einer Kohlenſtation auf einer der Inſeln Leſunos, 
Imbro oder Mytilene verlangt. Die türkiſche 
Regierung ſoll in Folge dieſer Forderung bei der 
ruſſiſchen Regierung Schritte gethan haben, damit 
dieſelbe zurückgezogen werde. Die Autwort des 
Grafen Murawiew ſoll derartig kategoriſch ge⸗ 
weſen ſein, daß der Sultan einen Miniſter⸗ und 
Kriegsrath einberufen hat. 
. Aus Yokohama wird eine Kabelmeldung 
veröffentlicht, der zufolge Marquis Ito erklärt 
habe, es beſtehe zwiſchen Rußland und Japan 
ein Abkommen über Korea, wonach keine der 
beiden Mächte die Halbinſel antaften dürfe. 


Eine Petition des „Vulkan“ 


an den Reichstag hat folgenden Wortlaut: 
3 Die Reſolution, welche von der Budgets 
kommiſſion in der Sitzung des Reichstages am ff 
3. März cr. eingebracht wurde: 5 
den Reichskanzler zu erſuchen, auf eine 
Abänderung des § 5 Ziffer 10 des Zoll⸗ 
tarifgeſetzes hinzuwirken, insbeſondere auf 
Aufhebung der für die Ausrüſtungs⸗ 
gegenſtände von Schiffen beſtehenden Zoll⸗ 
freiheit, i 
und noch im höheren Maße die Ausführungen, 
welche der Herr Abgeorduete Speck zur Be⸗ 
gründung dieſer Reſolution vor dem Hohen 
En Reichstage machte, haben alle Kreiſe der Schiff: 
blau⸗Juduſtrie in die größte Aufregung verſetzt. 
Als die älteſte und bedentendſte deutſche Werft 
— ſich der „Vulkan“ für verpflichtet, der 
drohenden Gefahr gegenüber vor dem ganzen 
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im Laufe von vierzig Jahren mehr wie 24 Millionen 
inveſtirt worden ſind. 

Indem dem Hohen Reichstag wir die vor⸗ 
ſtehenden Darlegungen vertrauensvoll über⸗ 
reichen, bitten wir die Reſolution der Budget⸗ 
Kommiſſion abzulehnen und zu beſchließen, 
daß über dieſe für den geſamten deutſchen 
Schiffbau ſo hochwichtige Materie vorerſt Sach⸗ 
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Lande aus zuſprechen, daß die Aufhebung ber verſtändige aus den betheiligten Kreiſen der] Eleganz und zeichnen ſich durch eine nicht vers E 
Zeollfieiheit für die hauptſächlichſten Schiff bau- Schiffswerften und der Seeſchifffahrt vernommen ſagende Sicherheit aus. Eine ganz eigenartige] Scha 
E materialien ein Unglück für die vaterländiſche ! werden. Produktion 


E Die am 1. April 1900 fälligen Coupons aller in- 
und ausländischen Werthpapiere, ferner die zu diesem 
Termin ausgelosten resp. gekündigten Obligationen 
nehmen wir schon von heute ab an unserer Casse 
in Zahlung. 


Norddeutsche Creditanstalt 
Schulzenstrasse 3081 


Einjälzrig- Freiwillige. 


am 22., 23. u 24. März 1900, Nachm. 5½ Uhr. Weit über 100 Schüler der Anſtalt haben in den letzten Jahren die Einjährig⸗Freiwilligenprüfung 


Stettin, den 16. März 1900. 


Stadtverordneten-Verſammlung 


| 
| 
| 
| 
i 2 vor den Königlichen Prüfungskommiſſionen beſtanden. Vorbereitung auf die oberen Klaſſen höherer Lehr⸗ 
1. de e Koojts zum Bau | anitalten in beſonderen Kurſen. Wegen der ſtrengen Beauſſichtigung und energiſchen Förderung in den 


eines Pavillons mit Nebenanlage für Klaffen⸗ böchſten Kreiſen empfohlen, 
kranke auf dem Krankenhausgrundſtück zum W issenschaftliche Lehranstalt zu Kiel. 
Koſtenbetrage von etwa 270 000 % Dr. Schrader. Dr. Hoffmann. 

„Vorlage, das generelle Projekt zum Neubau des 
Stadtgymnaſiums, ſowie die Ausarbeitung des 
ſpeziellen Projekts auf Grund deſſelben zu ge⸗ 
nehmigen. 

„Zuſtimmung zur Rückauflaſſung von Parzellen 
an der verlängerten Berkhofſtraße an den Eiſen⸗ . 
bahnfiskus und die Stadtgemeinde, da Erſterer 
die Unterzeichnung des diesbezügk. Tauſchver⸗ 
trags⸗Eutwurfs im Hinblick auf Abſatz II des 
8 1 deſſelben ablehnt und Genehmigung zum 
Ankauf evtl. Enteignung der frgl. Parzelle. 

- Berathung und Feſtſetzung des Stadthaushalts⸗ 
planes pro 1900/01. 


f 


I 


LERBELREELBDOE 


Unſere von dem Hof- und Kunſtſchloſſer Arnheim-Berlin erbaute 


. 2 2 2 1 
feuer⸗ und diebesſichere Stahlkammer, 
in welcher dem Publikum eiſerne Schrankfächer miethsweiſe unter eigenem Verſchluß des Micthers 
und unſerem Mit perſchluß behufs Aufbewahrung von Werthgegenſtänden überlaſſen werden, empfehlen 
wir hiermit augelegentlichſt zur Benutzung. Die Beſichtigung ſteht jedem Intereſſenten gern frei. 
Gleichzeitig erlauben wir uns darauf aufmerkſant zu machen, daß unſer Inſtitut durch 
miniſteriellen Erlaß vom 17. December 1899 a N 


Aulegungsſtelle für fände gegen ſowie als Hinter⸗ 
legungsſtelle für Mündeldepots 


und für die Fälle der 88 1082, 1392, 1667, 2116 des Bürgerlichen Geſetzbuches beſtinnnt 


DS 


= 


Hi 


Dr. Scharlau. 


Stettin, den 17, März 1900, 


| 


2 worden ift. 

Bekanntmachung. Die Bedingungen hierfür ſowie für die Vermiethung von Schrankfächern und alle 

= Wegen Abbruchs der alten dritten Oderbrücke wird übrigen bankge dättichen Transaetionen find werktäglich in den Stunden von 9—1 und 
3 dieſelbe vom Montag, den 19. bis Mittwoch, den 3—5 Uhr an unſerer Kaſſe erhältlich oder werden auf Wunſch per Poſt ich dt. 
f 21. 2 Mis, einschließlich für den Schiffsverkehr Pommersche landschaftliche Darlehns kasse 
= Der Pollel-Peifite, un — 
3 Schroeter. cen 22 SS 


in feinen Tenfelsſtellungen unt obligaten Feuer⸗ 
flammen, und daß es auch 
künſten 


die beiden Schweſtern „Les Eelairs“, Bei⸗ 


trapez, dieſelben würden noch g 
der Apparat etwas niedriger angebracht wäre. 
Den Schluß der Vorſtellung bildete auch diesmal 
die Vorführung von lebeuden Photographien mit 


Fahrt des Präſidenten Krüger zum Volksrath. 
ihrer vorzüglichen Ausführung beſonders das 
„Badevergnügen“ und ein an der Landungs⸗ 
brücke bei Dover aufgenommener „ſchwerer See⸗ 


Sonntag finden mit dem neuen Programm zwei 
Vorſtellungen ſtatt und werden bei der um 4 Uhr 


Seiten ihr Name mißbraucht wird, um ſich bei 
hieſigen Geſchäftsleuten einzuführen und Auf⸗ 
ſchluß über geſchäftliche und private Verhältniſſe 
holen, mit einer Legitimation verſehen iſt und 


alſo die Herren ſich genau anſehen, die bei ihr 
um Auskunft vorſprechen. 


Fuß mit ſeinen ehemaligen Augehörigen beab⸗ 
ſichtigt am 18. Anguft d. J. auf dem Schlacht⸗ 


errichten. Der außerordentlich gelungene Ent⸗ 


hergeſtellten Lorbeerkranze ruht, — wurde durch 
den Bildhauer von Glümer geſchaffen und iſt 
bereits vom Kaiſer beſichtigt worden. Zur Denk⸗ 
malsenthüllung am 18. Auguſt d. J. werden 
alle diejenigen Kameraden, die zur Errichtung bei⸗ 
geſteuert haben, durch das Regiment aufgefordert 
werden, 
Fahrpreiſe bewilligt erhalten. 

— Dem 15. Verzeichniß der bei dem Reichs⸗ 
wir die folgenden aus unſerer Provinz: Eiſen⸗ 
bahn⸗Betriebs⸗Sekretär a. D. G. 
noſſen in Stolp bitten um Erhöhung der Ruhe⸗ 


Frauenvereins bitten um Ablehnung des § 181 b 


in Stettin bitten um Ablehnung der von der 
15. Kommiſſton gefaßten Beſchlüſſe; ihre Zus 


Vertr 
das Gewerkſchaftskartell zu Wolgaſt im Auftrage 


Wagner in Stettin im Auftrage einer Verſamm⸗ 


Barr 
Gadow in Stargard im Auftrage einer Gewerk⸗ 


— Frau Elfriede Fiſcher veranſtaltet am 
Montag mit den Schülerinnen der Oberklaſſe 


Konzert, bei welchem auch ein Streichquintett 


in denen den Schülerinnen reiche Gelegenheit ge⸗ 
boten iſt, ihr Können zu zeigen. 


kungs⸗ und 9 Todesfälle 


traten Maſern mit 24 Erkrankungen auf, davon 
13 im Kreiſe Randow, ſodann folgt Diphtherie 


Erkrankungen (2 Todesfälle) in Stettin. 
bietet der Kontorſioniſt Santa sſdavon 3 (1 Todesfall) in Stettin. An Darm⸗ 


— — — — 


N 
N 


6. Wolkenhauer, 


| 


Jedem Juſtrument wird ein Garantie, Schein beigegeben, die Nummer 


SST ER HEENEES PT WE TE 


typhus erkrankten 3 Perſonen in Stettin, an 
Kindbettſieber 1 Perſon in Stettin. ; 
Stettin, 17, März. Die von dem Stettiner 
Gewerbeſchutzverein nach der hil⸗ 
zer einberufene Verſammlung der hieſigen 
ewerbetreibenden zur Beſprechung des Nabatt- 
Sparmarkenſhſtems war ſehr ſtark be⸗ 
ſucht. Der Vorſitzende, Herr Kommiſſionsrath 
Wolkenhauer, hielt ſelbſt den einleitenden 
Vortrag. Reduer wirft zunächſt einen kurzen 
Rückblick auf die Jahrhundertwende und die Zeit 
gewaltigen Aufſchwungs, in der wir leben. Dieſe 
Zeit aber, fährt er fort, iſt nicht nur eine Zeit 
des Fortſchrittes, ſondern auch eine Zeit des Ume 
ſturzes und der Neugeſtaltung. Geſetze, Ge⸗ 
bräuche, Einrichtungen, welche durch die Trädition 
geheiligt erſchienen, wurden plötzlich geändert und 
auch der Handel und die Induſtrie nehmen plötz⸗ 
lich andere Wege an. Es ſei nun natürlich, daß 
in dieſem Neuen manches fei, das nur als ein 
Auswuchs zu betrachten ſei, und dahin rechne er 
auch das Geber Sparmarkenſyſtem (Bravo D, 
das dem Gewerbeſtand ſehr weſentliche Opfer 
auflege, ohne dem kaufenden Publikum viel zu 
nutzen, denn die demſelben für die Sparmarken⸗ 
bücher gelieferten Gegenſtände ſeien meiſt Me 
nöthige und überflüſſige, die gegen Geld 
ſchwerlich gekauft wären (Sehr richtig ), Gegen⸗ 
ſtände, die für den Beſitzer nur eine Art Ballaſt 
bildeten. Es frage ſich unn, wie jet von dieſem 
Auswuchs des geſchäftlichen Lebens wieder ab⸗ 
zukommen, — nach ſeiner, des Redners Anſicht, 
nur durch Selbſthülfe (Zuftimmung) und er 
freue ſich, berichten zu können, daß in Stettin 
bereits ein Verein entstanden ſei, der die Schäden 
des Tiſchmannſchen Rabatt⸗Sparmarkenſyſtems⸗ 
durch ein Vorgehen anf genoſſenſchaftlichem Wege 
bekämpfe. (Bravo!) Denn zwichen dem Tiſch⸗ 
mannſchen Rabatt⸗Sparmarkenſyſlem und dem 
Stettiner Rabatt⸗Sparmarkenverein beſtehe in⸗ 
ſofern ein weſentlicher Unterſchied, als Tiſchmann 
den Verdienſt in ſeine und weniger Kompagnons 
Taſche ſtecke, während der Stettiner Nabatt⸗ 
Sparmarkenverein den Verdienſt als Dividende 
wieder an die ihm angeſchloſſenen Geſchäftslente 
vertheile. Außerdem erſcheine der Stettiner 
Rabatt⸗Sparmarkenverein weit ſſcherer. Hinter 
dieſem ſtänden, wie man höre, jetzt ſchon 700 
Geſchäftslente mit ihrem Vermögen. Derſelbe 
biete daher auch für das Publikum eine größere 
Garantie, als ein einzelner, wenn auch reicher 
Juhaber. Redner meint daher, ſo lange man 
das Rabatt⸗Sparmarkenſyſtem durch ſich ſelbſt 
bekämpfen müſſe, ſei ein Auſchluß au den 
Stettiner Rabatt⸗Sparmarkenverein zu upfeh 
len; wünſchenswerth aber ſei es, daß daſſel be 
ganz wieder aus Stettin verſchwinde. Ob 
und wie bald das geſchehe, ſtehe allerdings 
dahin. Eine gewiſſe Sorte von Lenten werde 
allerdings nie alle (Heiterkeit) und ſo möge es 
auch noch eine Zeit lang Leute geben, die, wenn 
fie einen völlig überflüffigen und für fie un⸗ 


Damen in den 
am dreifachen Reck ich 
manchen neuen Trie bieten 


Urn⸗ 
r weit bringen 
nnen, beweiſen 


fanden auch die gymnaſtiſchen Prodnukti 
Damen Alice und Claire 2 Doppel: 


ewinnen, wenn 


American Bioscope und wurden dabei die 
n Bilder vom Kriegsſchauplatz in Afrika mit 
niſchem Beifall aufgenommen, beſonders die 


weiteren Bildern verdienen wegen 


r den 


hervorgehoben zu werden. — Am morgigen 


mittags beginnenden Familien⸗Vorſtellung 
halbe Preiſe erhoben. . 

— Die Auskunftei W. Schimmel⸗ 
ung theilt uns mit, daß von verſchiedenen 


bitten; fie erklärt, daß jeder, der im Namen 
Auskunftei berechtigt iſt, Auskunft einzu⸗ 


vorzulegen hat. Die Geſchäftswelt wolle 


Das 3. Garde⸗ Regiment zu 


von St. Privat ſeinen im glorreichen Kriege 
— 71 gefallenen Kameraden ein Denkmal zu 


— ein auf ſteinernem Sockel ſtehender, 
Bronze gegoſſener Löwe, der mit ſcinen 
erpranfen auf ein em gleichfalls aus Bronze 


auch werden ſie bedeutend ermäßigte 


eingegangenen Petitionen entnehmen 


Bach und Ge⸗ 
ter der vor dem 1. April 1897 in den 


ſtand verſetzten Beamten; die Zweigvereine 
nwalde und Grimmen des valerländiſchen 


des Geſetzentwurfs (Strafloſigkeit des Vermielhers p b Gegenſtand nach Hauſe trü 
an Proſtituirte) und um Erweiterung der Grenze oe wirklichen Schatz gefunden ze haben 
des geſchützten Alters für weibliche Perſonen meinten. (Beifall.) : 
auf 18 Jahre; die Vorſteher der Kaufmannſchaft Es entſpann ſich hierauf eine zum Theil 


ſehr lebhafte Diskuſſton. Herr Agent Grie p 
empfahl eine andere Art von Rabattſparmarken, 
ohne aber anſcheinend damit Anklang in der 
Verſammlung zu ſinden. Herr Dr. Graß⸗ 
maun ſtellte fh im Weſentlichen auf denſelben 
Standpunkt wie der Vorſitzende und ergänzte 
deſſen Ausführungen noch in einzelnen Punkten. 
Herr Bruhn bezeichnete die jetzige Wuth, 
Kabaltſparmarken erhalten, faſt als eine 

a e, nicht nur für die Geſchäfks 1 
ſondern auch für den kleinen Mann, deren Frauen 
geradezu verführt würden, mehr zu kaufen 
als ſie brauchten, uur um Sparmarken zu er⸗ 
halten. (Sehr wahr!) Es käme jetzt ſehr häufig 
vor, daß Familien trockenes Brod eſſen müßten, 
nur weil die Frauen am Sonnabend das für 
Lebensmittel nöthige Geld für den Einkauf oft 
unnützer Gegenſtände vertändelten, nur um Spar: 
marken zu haben (Sehr richtig!). Die Epidemie, 
Sparmarken zu erhalten, ſei ſo groß, daß man 
jagen könne, ſelbſt das Stadttheater habe viel⸗ 
leicht nicht Pleite gemacht, wenn es Rabatt⸗ 
Sparmarken gegeben hätte. (Große Heiterfeit und 
Beifall.) Heir Tiſchlermeiſter Ladwig jchifdert 
insbeſondere zwei Fälle, wo dem Publikum zwei 
für die Betreffenden kaum brauchbare Gegen⸗ 
fände für die Markenbücher eingehändigt ſeien. 
Im erſten Falle habe es ſich um eine Ankeruhr 
gehandelt, die unr den einen Fehler gehabt habe, 
daß ſie nicht recht ging. (Große Heiterkeit.) Da 
Herr Tiſchmann für die Marken, die zum Füllen 
eines Buches nöthig ſeien, 10 Mark einnehme, 


zung zu der Petition des Berliner Arbeiter⸗ 
etervereins betreffend den Entwurf der No⸗ 
zu den Unfallverſicherungsgeſetzen erklären: 
Verſammlung der Gewerkſchaften, Emil 

von 

2 raw 9 erfammtn W. de fa 

e und Geuoſſen aus Paſewalk im Auftrage 
Verſammlung der Tabakarbeiter, und F. 


9 
erk 


rans 


1 


Handels port⸗ und Verkehrs⸗ 
das Get artell zu Stralſund 5 


1 


sverſammlung. 


Muſikſchule im Saale der Abendhalle ein 


Kapelle des Art.⸗Regts. Nr. 2 mitwirkt. 
Programm bietet faſt nur größere Werke, 


— In der Woche vom 4. bis 10. März 
n im Regierungsbezirk Stettin 62 Erkran⸗ 
in Folge von au⸗ 
enden Krankheiten vor. Am ſtärkſten 


21 Erkrankungen (5 Todesfälle), a 
N 
rlach erkrankten 13 Perſonen (3 Todesfälle), 


— 


BER 


BR 
en 


2 


* 
N 


eftät des KAaiſers, 


ich Carl von Preußen, 
Baden 


Hoflieferant Sr. Maj 


Er Keulen Hobel de Kroker non Ser 
r. Königlichen Hohe roßherzog Weimar 
Sr. Königlichen Hoheit des Großherzogs von Sachſen Weimar 
Sr. Königlichen Sobel des Großherzogs von Mecklenburg⸗Schwerin. 


STETTIN, Louisenstr. No. 13. 
20 
Wolkenhauer’s Lehrer-Iustru- 
mente, laninos in 3 Größen von 
vorzüglichſter Haltbarkeit, welche in Tonſchönheit 
und Spielart kleinen Flügeln vollſtändig gleichen. 


| 
| 


Specialität: 


des Pianinos führend und von dem Inhaber der Firma: Kgl. Kommifſtons⸗ 
Rath Wolkenhauer unterzeichnet. Garantie 20 Jahre. g 


5 der Hof⸗Planoforte⸗Fabrit von &. Woikemhauer zu Stettin für 
das Srokheriontiche Schullehrer⸗Seminar zu Weimar gelieferte Piauino habe ich felbit 
geſpielt und geprüft und daſſelbe in jeder Beziehung lobenswert gefunden. Der 1 N 
weich, wer 110 en die Dam leicht und 2 ꝗ— ich 8 gern allen 

then Eigenſchaften dieſer Piano ine Aner Usſpreche. 
ne den 7. Januar 1880. N F. L. 


x 3 j 5 te und dahei 
Nachdem ich Stettin nach mehrjä Abweſenheit aufs Neue Peha a 
Beraulaffınng nahm, die Magazine tier. Soflieferanten en 
befichtigen, freut es wich, die wejentlichen Erweiterungen und den bedend melche lung 
dieſes Unternehmens, welche daſſelbe im Laufe der Zeit gewonnen m det aſſelbe 
damit in die Reil der erſten und geachteſten Unternehmungen — a a — ſtellen, 
kennen zu lernen. Eine Veſichtigung der in ſelten reicher Auswahl vr ſpieler vo erſtändlger 
Kenntniß ausgestellten Flügel und Pianinos wird ſelbſt für den Klavier u Fach von 
Intereſſe ſein. inos, welche ich Gel 
Die von Herrn Walken hauer ſelbſt gebauten Piquinos,“ chm zölegenheit 
Kt, en bal S ad 0 e a 8 ta, ier an 
egiſter un e Splelart von Bülow, 
beſonders hervorzuheben. are —— 


18 t. 


= 4 55 
. 


und ſteht 


* 


—. FE 


daſelbſt zur Aus 


* 3 8 
= o 


a noch mar] gung aus Stettin. Nach einem von Fräulein] gefertigt worden Neunſtettin: Möggel 186,00 pie . 
— ne wen Nie be geſprochenen ſchwungvollen Prolog nahm n aus. E Welten eg EL a 5 
31 jüdi and jäften den Beitritt öffnen werde. namens des Vorstandes Herr W. Brau t das, — Im Be zirts Ber ein u em 98 — - Bid .. Murtoffelu ne 
02 he nde Reſolution beantragt: Wort, um die Gäſte zu hr und * Ti 99 5 8 Fink ark. a Ye mad 
2 g . ; nei 7 i i 8 hinzu n K! f Neu ſtettin: 8 a 

1. Der Gewerbeſchutz⸗Berein verurtheilt uach an ſchloz 8 5 „„ * Ar ee komma Singer 150,00 Dort. a 


Anklam: Roggen 136,00 bis er; 


wie vor das Rabattmarken⸗Sparſyſtem und 
Weizen 145,00 bis —.—, 


itteln 


wird daſſelbe mit allen erlaubten M legenheiten bilden Gegeuſtand der Tagesordnung. 


Gerſte 130,00 


verordnetenvorſteher Rechtsanwalt 


| brau f i ite ämpfen. Er empfiehlt deshalb in erſter r r == — — . 8 1% j 
F. ee = „Sale e . h e 
n der Straßenbahn nach Züllchow ge⸗ ti er 9 abatt⸗ heutigen Ver hältniſſen das Zuſammenſtehen der Einen fröhlichen, wahrhaft geuußreichen 145,00 11 1955 — 2 ken 
orden jei. Sie habe dieſen ir * . — marzen⸗Geſellſchaften zu unterhalten, be⸗ gleichen Berufsarten zu feſten Vereinen ſei, „un Abend verſchaffte uns geftern das del⸗ „Ge „00, Hafer 123,00 Ma — 
und . augeſehen (Heiterkeit) 8 h zweiſe beftehende Verbindungen zu deshalb ſei auch die Begründung des Gaſtwirt e. Quar tett, jene Wiener Künſtlervereinigung. Magdebun 16. ar Zuderberich. 
i ütten ſich doch gefragt, ob es bein ziehungeweiſe 306 pereins für Altdannm mit Freuden zu begrüßen. die fi hier bereits im vorigen Winter einen 9, 16. > Zu 2 


Töfen. Ferner empfiehlt er feinen Mit⸗ Stamm von Freunden erworben hat. Der ſehr Kornzucke ent 88 Mozent Reudemen. . 


; er loff⸗Stettin . l 5 1 
wendigere Sachen gebe, als Rauchtiſche. (Bei⸗ gliedern, daß weder ſie ſelbſt, noch .de Slücuin e der Pommerſchen Gaſtwirthe⸗ gut beſetzte Konzerthausſaal zeigte auch diesmal bis —.—. Nachprodukte exkluſive 75 Prozent 
gi rr Bol wann referirt über 7 e ee en 1 ste 25 e 12 des "geigäfgsführenden Aue wieder, daß man bei nus echten Humor wohl zu 3 . 1 
4. zeß, den er mit Tiſchmaun gehabt habe, wei wirken, die a schäften, welche trotz aller ſchuſſes des Deutſchen Gaſtwühs⸗Berbaudes und] ſchätzen weiß und die urwüchſige Natürlichkeit N Brobrzifinabe 1 Rasſß⸗ 
. Di er verſchenke an ſeine Kunden ſpricht ſolchen 17 5 derlei Marken nicht ging näher auf die Zwecke des Verbandes und bildet ja gauz gewiß einen der Hauptvorzüge . . 
fre mann ſche Sparmarken. Er ſei natürlich Verlockungen noch!) 19 die wohllhätige Wirkſamkeit der Th. Milller⸗[des Udel⸗Quartetts. Da iſt nichts gemacht, it 5 — Rohzucker I. Prodult 
eigeſprochen. Herr Tiſchmaun habe zwar erſt führen, feine Anerkennung aus. Stiftung ein. Er gab ſodann ſeiner Freude Aus⸗ nichts ausgeklügelt und eben deshalb wohnt der m aß ie er per Mäcz 10.97% 
. . 7 2 


. inzelne Mitglieder des Gewerbes 
3 . die Konkurrenz ger 

Rabattmarken zu 
ſie auf den 


und Geberde hervortretenden 
der ſich 
Bei 


in Wort, Ton 0 0 
Komik eine ſo zwingende Wirkung inne, 
ſchwerlich Jemand zu entziehen vermag. 


druck über das Einvernehmen, we = 
damm zwiſchen den Wirthen und den Behörden 


ſchutz⸗Vereins durch 
herrſche und ſchloß mit einem Hoch auf Herrn 


nöthigt worden ſein, 


der Verein 10,30 G., 10,32 ½ B., 


gebe es aber ein großes Publikum und zwar unter ſeinen Mitgliedern vertheilt. — ein Feſtmahl, bei welchem noch mancher Toaft 20 Pfennige 1!) einer Würdigung zu unterziehen. e 
wiederum das augeſehenſte und am weiten Der Gewerbeſchuk Pereie jet Dübel ⸗ereſl 5 EN Grinder bes Vereins, "auf die Damen] daun will es uns ſchier unmöglich dünken, unter Briefkaſten. 


zu haben. (Große Heiterkeit.) Es fei bedauerlich, halten, ſo weiſt auf den] Betadtnerordnetenvorſteher Müller. — Es konnte aller Ausgelaſſenheit bleibt jedoch den Vorträgen 
5 ar 2 un * = = Bud) S tettiner . eine ae 15 — die 5 zweier Treudienender ſtets das Gepräge künſtleriſcher Voruehmheit ge⸗ 1855 3 Er 10,45 ©, 
es Aehräsentire Fe Werth von 5 10 Ta ke in A 5 hmers liegt ſondern vou vorgenommen werden, welche drei Jahre ununter⸗ wahrt, der Humoriſt mag ſich immerhin a „ ze 175 5 5 affinirtes Petro⸗ 
| i (Beifall) der Kd ter führt aue Mark. einzelnen Interne 17 größeren Anzahl brochen bei einer Herrſchaft dienten und dafür zwungen geben, er braucht darum noch ange age 810 B. Schmalz stetig. Wilcox 
R d a viel Geſchüft hi ie he = Sen te gegründet ift, die das Diplom erhielten, es waren dies die unvers nicht zum Poſſeureißer zu werden dafür kann u Tubs 38 N f Armour wied i Tad 8 
no) * le 5 1 e, die keine Rabatt hieſiger Geſchäftslen i. gewährt abge ſehen ehelichte Emma Bütow bei dem Hotelbellte wan die Darbietungen des ÜUdel⸗Quartettes ger andere Marken il Do — — 33034 Pf. 
8 ſparmar en ausgeben, und zwar gehörten dazu größtmögliche Sicherhei . ) Heber‘ chüſſe Schwarzkopf und der Hausdiener Cgroftudare troſt als Beleg auführen. Wenn wir zuun Speck fest 5 5 337 . 
die angeſeheuſten. (Sehr richtig!) Ebenſo davon, daß er die erzielten bei dem Gaſtwirth Tege. — Es folgte ſodann] darangehen, das geſtrige Programm (Preis ben en. 5 3 
i #3 gr 1 1 8 1 Spar rkeu⸗Verein f N 3157 fi 
j kaufende, dem die Rabattmarken ein Gräuel daß der Stettiner Sparmarken Ben! erklan Den Schluß bildete ein all' dieſen prächtigen, durch Einlagen au Zahl a 
1 Pa (Sehr richtig!) und das nur uugern dort allen reellen dec eee rein ge ep Ne en Seittheitnehmer 1 5 zum Morgen noch vermehrten Gaben der heiteren Muſe eine Anonyme Anfragen 2 ben 8 uf 
kaufe, wo Rabattmarken gegeben werden. (Sehr in den Stettiner Sparme pereint hielt. 5 Auswahl zu treffen. Eine Sonderſtellung könnte alle Fälle unbean tau or et. er 
25 ra Es empfehle ſich daher, ein nn Pig Abſtimmung wird zunächſt über * Für die am 1. April hier zu enten man vielleicht den gemüithvollen Volksliedern eee 3 11 28 Ae 5 5 
1 br ar een Me veröffentlichen, Me 15 £ 3 bgeſttimmt Nachdem derſelbe mit Handwerkerkammer wurden gewählt: „es brandelt von Blümel und „Der G'nüg⸗ Es herrscht Seit 85 8 it al 00 5 
— er ohne Rabattmarken Ju geben, ihre Waaren Punkt Fi a rität angenommen iſt als Mitglieder Schloſſermeiſter Wilh. Berud ‚ ſame vou Keldorfer eiuräumen, zu denen ſich be a . roße Stadt it ie 
berkauften. (Lebhafter Beifall.) . Be großer. Punt 1 und 2 einſtimmig ge: Maler Hermaun Epp und Maurermeiſter als drittes noch Blümel 3 „Dort drune n uuf nelche Kati we gro 3 Ki 
E Von Herrn Kleinſchmidt und Herrn] werden die Punkte Albrecht Müller, als Stellvertreter Fleiſcher⸗[Schwabaland“ geſellte. Die rührſame Ballade | welche Kaution gezahlt wird. — F. = ch dem 
8 von dem Velocipech, welches die Velocipepi und] B. G.⸗B. darf ein Mann nicht vor dem Eintritt 


nehmigt. 
Aus den 
intereſſaut ſein, 


toſenbaum wird die Frage aufgeworfen, ob 
der Stettiner Rabattſparmarkenverein auch jüdiſche 
Firmen aufnehme. Herr Sepke berichtet dar⸗ 
über, daß er ſelbſt ſchon bei Gründung des 
Stettiner Rabattſparmarkenvereins dafür ein⸗ 
getreten ſei, keinen Uuterſchied zwiſchen chriſtlichen 
und jüdiſchen Firmen zu machen, ſondern auch 
die jüdiſchen Geſchäfte aufzunehmen, ſoweit ſie 
die allgemeine Achtung genießen. Er habe 
aber ſeinen Antrag zurückziehen müſſen, weil die 
Stimmung damals ſehr erbittert geweſen, da 
es ein jüdiſcher Herr — Tiſchmaun — geweſen 
ſei, der dies Rabattſparmarkenſyſtem hier einge⸗ 
führt habe, und es ebenſo jüdiſche Geſchäfte ge⸗ 
weſen ſeien, welche E. zu er ſt an Tiſchmaun 
augeſchloſſen haben. r glaube aber, daß der 
Vorſtand des Stettiner Rabattſparmarkenvereius 


meiſter Rupuo w, \ 
mon und Buchbiudermeiſter 
* Im Haufe Bismarckſtraße 16 
einer erbrochenen Bodenkammer eine neue Waſch⸗ 
leine und mehrere Pappſchachteln mit Chriſt⸗ 
baumſchmuck geſtohlen, feruer aus einem 
Keller des Hauſes Königsthor 2, gleichfalls mit⸗ 
telſt Einbruchs, 15 Flaſchen Wein. 
* Die Unterſuchung wegen des im 
Fuhrſtraße 8 ausgeführten Diebſtahls 
mehr zur Feſtuah me des bereits in der Au⸗ 
zeige verdächtigten Mädchens geführt. 3 
hatte ihrem Wirth, dem Schneidermeiſter H. 
gegenüber, angegeben, ſie heiße Helene Salchow 
und ſei aus Pyritz zugereiſt, in Wirklichkeit hau⸗ 
delt es ſich um die Kellnerin und Aufwärterin 
Dieſelbe dürſte noch 


der Volljährigkeit (mit dem vollendeten 21. 
Lebensjahr) eine Ehe eingehen. Die betreffende 
Notiz kann daher nur auf einem Druckfehler 
beruht haben. — Diverſes. 1. Das Ein⸗ 
jährig⸗Freiwilligen⸗Zeugniß genügt zur Zulaſſung 
zur Aſſiſtenten⸗Karriere bei dieſen Behörden. 
2. Ja. 3. Das Spielen in der Hamburger 
Stadi⸗Lotterie iſt in Preußen verboten. 4. Ein 
preußiſcher Morgen war = 180 Qnadrat⸗Ruthen 
= 25,532 Ar. Ein Ar = 100 Qnadrat⸗Meter. 
— Robert W. Nachdem die Hypothek bei 
der Zwangsverſteigerung ausgefallen war, blieb 
fie nur noch als einfache Forderung beftehen, 
als ſolche iſt ſie daun auch bei dem 
eingeleiteten Konkursverfahren augemeldet wor⸗ 
den. Iſt der Konkurs daun durch Vergleich 


den weiteren Verhandlungen dürfte nur 

daß auf eine im Fragekaſten be⸗ 
findliche Anfrage, die Verſammlung ſich ein⸗ 
ſtimmig mit einem obligatoriſchen Ladenſchluß 
aller offenen Geſchäſte um 9 Uhr Abends ein⸗ 
verſtanden erklärte. 

Wir bemerken noch, daß der Fragelaſten des 
Stettiner Gewerbeſchutzvereins von jetzt ab in 
allen Verſammlungen, in der übrigen Zeit aber 
im Papiergeſchäfte des Herrn Graßmann, 
Breiteſtraße 42, aufgeſtellt iſt. Der 
Vorſtand bittet, alle Anfragen an den Gewerbe: 
ſchutzverein ſo frühzeitig wie möglich in deuſelben 
hineinzulegen. 

* Bei dem von 
bruch in der katholiſchen 


den Velocipeter verfolgte, rief als Anfangs⸗ 
nummer gleich die rechte Stimmung hervor und 
die allgemeine Fröhlichkeit ſteigerte ſich ſchließlich 
zu hellem Jubel, wie man ihn im Konzertſaal 
nicht oft hört. 


Provinzielle Umſchan. 

Auf dem Ruck bei Greifswald hatten vor⸗ 
geſtern die Fiſcher das Glück, einen Fang von 
ca. 30 Zentner Weißfiſchen zu machen. — Zu den 
Städten, die ſich um eine Garuiſon bewarben, 
gehört auch Anklam, doch iſt der Stadt die 
Hoffnung genommen, ſolche zu erhalten, Herr 
Bürgermeiſter Löwe iſt im Kriegs miniſterium 
vorſtellig geworden, doch iſt ihm erwidert worden, 


Hauſe 


rr 
85 A 


uns kurz gemeldeten Ein⸗ 
Kirche zu Greifs⸗ 


— dieſe Frage gerne noch einmal prüfen werde. wald find fol ER Anna Müller von hier. 1 SE gta 4 a l 
fiene f 1 | gende Gegenitände geſtohlen f fal beitel“ je Abſicht islozir „bor en beendet, fo hört jeder weitere Anſpruch auf, hat 

Der Vorſitzende Herr Kommiſſionsrath Wolken⸗ worden: Roh 5 0 Alltar⸗anderweit uuter falſchem Namen „gearbeitet daß die Abſicht von Dislozirungen zur Zeit 9 k Tr 
orſitz 9 Mi ) worden: An filbernen, übervergoldeten Altar haben, verſchiedene Gegenstände wurben bei ihr] nicht beſtehe, und daß auch, wenn die Armee aber kein Vergleich ſtattgefunden, ſo bleibt der 


hauer findet es bedauerlich, daß hierbei über⸗ 
haupt koufeſſionelle Unterſchiede in Frage kämen. 
Man ſolle mit Friedrich dem Großen jeden nach 
feiner Facon ſelig werden laſſen. Der Stettiner 
Sparmarkenverein habe jetzt gegen Tiſchmann ein 
ſehr ſcharfes Schwert geſchmiedet, ſchrieße er aber 
die jüdiſchen Geſchäfte aus, jo werde es bald 
ſtumpf werden. (Sehr richtig!) Herr Roſen⸗ 
baum findet, daß es doch nur ein Zufall ger 
weſen, daß ein jüdiſcher Geſchäftsmaun hier mit 
dem 1 zuerſt vorgegangen ſei. wegen Abbruchs vom Montag, den 19., bis Mitt⸗ 
Derſelbe ſei von irgend woher gekommen, woher woch, den 21. März, einſchließlich für den Schiffs⸗ 
wiſſe er auch nicht. Das Tiſchmann'ſche Syſtem verkehr geſperrt. 
habe unter den jüdiſchen Geſchäftsleuten ebenſo⸗ * Der Auftrieb von Klauenvieh zu dem am 


ausfallende Theil der Forderung auch ferner 
als ſolche beſtehen. Emil L. 1. Die 
Frage, ob „Mauſcheln“ ein Hazardſpiel iſt, wurde 
ſchon oft aufgeworfen, es liegen darüber ver⸗ 
ſchiedene Urtheile der Gerichte vor, welche ſich 
dafür und dagegen ausſprechen. Im Allgemeinen 
nimmt man au, daß es nicht als Glücksſpiel zu 
betrachten iſt, wenn ohne Aßzwang geſpielt 
wird. 2. Das Reichsgericht hat mit ſolchen 
Entſcheidungen nichts zu thun, dieſelben gehören 
vor das Oberverwaltungsgericht. 3. Eine der⸗ 
art ige Polizei⸗Verordnung iſt hier niemals ers 
laſſen worden. — M-r. Die Strümpfe dürfen 
Sie nicht ohne Weiteres verkaufen, Sie müſſen 


geräthen ein Kelch, ein Speiſekelch und ein 
eller im Werthe von zuſammen 240 Mark, 
ferner ein neues weſßſeidenes Meßgewand mit 
eingeſticktem Kreuz aus grüner Seide uebit einem 
neuen, violetten Chormantel. (Werth 400 Mark.) 
Da die Diebe möglicherweiſe verſuchen werden, 
ihren Raub hier in Geld umzuſetzen, ſo iſt der 
hieſigen Polizei eine genaue Beſchreibung der 

entwendeten Sachen übermittelt worden. 
* Die alte dritte Oderbrücke wird 


verſtärkt würde, Anklam kaum darauf rechnen 
könne, neben der Kriegsſchule noch Militär zu 
erhalten. Ueber das Vermögen des Kauf⸗ 
manns Franz Dethloff zu Misdroy iſt das 
Konkursverfahren eröffnet. In Neuſtettin 
verſtarb der Rentenempfänger, frühere Hülfs⸗ 
aufſeher Wilhelm Piede. Derſelbe wohnte als 
Träger der Standarte des Gardes du Corps der 
Kaiſerproklamation in Verſailles am 18. Januar 
1871 bei. — Der Fiſcher Karl Schwanz, der 
Arbeiler Karl Schuſter und der Zimmermann 
Julius Winter, ſämtlich zu Kammin i. Pomm., 
haben am 19. Dezember 1899 den Schmied 


als mulhmaßlich geſtohlen beſchlaguahmt. 

* Die Ausführung von Tiefbohrungen uach 
Trinkwaſſer auf dem Gelände des neuen Fried⸗ 
hofes au der Berliner Chauſſee und auf dem 
Grundſtück der Gasauſtalt II in Zabelsdorf 
wurde ſeitens der Tiefbandeputation 
an die Firma Rutzen in Berlin für zuſammen 
4500 Mark vergeben, Die Lieferung der 
Eiſenkonſtruttionen für den Gaſometer der Gas⸗ 
anftalt II erhielt die Gaſometerſabeik Braun⸗ 
ſchweig auf ein Augebot zum Preiſe von 
157 087,20 Mark, die Lieferung des Kuppeldaches 
für denſelben Gaſometer die Firma J. Goll⸗ 


viel Geguer als unter den chriſtlichen. Tiſchmaun 20. März i 0 w hierſelbſt mit 22 622 Mark in Auftrag.] Emil W 8 Grit beim Naſſir 
A eK R ö 3 in Gollnow anberaumten Vieh⸗ now hierſe it 22 622 Mark in Auftrag.] Emil Weſtphal aus Griſtow, der beim Paſſſren] dief . i 
| 3 duerſt die en ae (Sehrimarkt iſt wegen Ausbruchs der Maul⸗ und Ferner wurde der Zuschlag ertheilt fiir Angebote der Fähre einbrach, mit eigener Lebensgefahr e N, . 18 — 8 
e wenn Jebi ich alle, ie im Klaueuſeuche verboten worden. Der Auftrieb von auf Lieferung von Pflaſterſteinen um Neubau] vom Tode des Ertriukens gereltet. Dieſe Ju 1 len or na * 9 2 dei 
Aich weſter! Den umenbielten, käme man Bferden ist geſlatte .. Nei g n Im Breibegirt au Groſſe u. Co. in mienſchenfreundliche That wird jeiteus des Herrn ehr in Schleswig. St 3 a 
| bis das Publikum " ie sten wolle) + um Schilter-Realgymmafium|teirsie fir, 1300 Duabratmeter Schladenjteine | Regierungspräſidenten mit dem Hinzufügen zur Schleswig. Kommandaut iſt Oberf 
5 en fand heute die mündliche Abiturientenp: y mit 7,50 Mark per vatmeter, an Sten ⸗ſi nen 15 9 Wih⸗ — 2 
lange warten. (Heiterkeit und Beifall.) r heute di ud! itürtentenprüfungſ zel u. Co. 3 I Keuntniß gebracht, daß den Rettern 2 
Dr. Graßmaun iſt gleichfalls der Anſicht, ftatt, aus derſelben gingen 4 Prüflinge als bes eihenſteine „für 5500 Quadratmeter eine Geldprämie Beivitligt worden iſt. a N 
5 rn . üthiges Vorgehen A 18⸗ ſtauden hervor, eln weiterer Maturand war von eihenſteine mit 7,90 und für 100 Kubir⸗ e Fr ————— * 
21 91 Gate baſtrich. 2 jidiſchen Ge⸗ der mündlichen Prüfung entbunden. — Am 11 0 12 5 ee fir e 222 ĩ˙ A Te Fe Boransfichtliches Wetter 2 
0 0 Er spr Die 2 fl N A 8 \ N hier fiir 0 1 2 13 * = 
t auf ( ſpricht. ö | We⸗[Mar {8% ; = an Cohrs u. Amme hier für 1800 Quadrat⸗ \ für Sonntag, den 18. 2 * 
ſchäfte ſeien ohne Zweifel zahlreich und mächtig arenen enk ee peter Reihenſteine mit 7,10 Mark per Quadrat⸗ Wermiſehte nene — W * 


ſich geſtern 7 Abiturienten der mündlichen Prü⸗ 
fung mit Erfolg, während 3 von derſelben ent⸗ 
bunden waren. Die erfigenannte Auſtalt konnte 
ſomit 5, die letztere 10 ihrer Schüler mit dem 
Reif ezeugniß entlaſſen. 


— In Burow's Hotel in Altdamm beging 


Etwas wärmen i . i der⸗ 
ſchläge i ner, meiſt klar, geringe Nieder⸗ 


— x 
Seiden-Blousen Mr. 390 
und höher — 4 Meter! — porto und zollfrei zuge⸗ 
ſandt! Muſter umgehend; ebenſo v. ſchwarzer, weißer n. 
farbiger „Hemueberg⸗Seide. v. 8 Mini 18,65 p. Met. 

Seiden-Fabrikant | 7 
6. Henneberg, u e, Türen. 
Sinnreichſtes Gelegenheitsgeſchenk von bleihendem 

Werthe. ; 


— In ſeinen Lebeuserinnerungen führt der 
berühmte Heidelberger Profeſſor Kutzmaul, indem 
er die Auwendung des kalten Waſſers zur Ab⸗ 
härtung kräftig anpreiſt, aus, daß jeder ſeinen 
Eltern danken ſollte, wenn fie ihm eine kräftigende, 
abhärtende Erziehung haben augedeihen laſſen. 
In der That können in dieſem Punkte die Eltern 
au den Kindern viel ſündigen, anſtatt ihnen durch 
eine vernünftige Strenge Wohlthaten zu erweiſen, 
die für das ganze ſpätere Leben von größter 
Wichtigkeit ſind. Hierher gehört auch, daß man 
den Kindern keine alkoholhaltigen und aufregen⸗ 


geung, auch ihrerſeits einen Rabattſparmarken⸗ 
verein zu ſchaffen. Wenn nun ein jüdiſcher und 
ein chriſtlicher Rabattſparmarkenverein in Kou⸗ 
kurrenz nebeneinander beſtänden, ſo würde man 
vielleicht Tiſchmann los, niemals aber das 
Rabattſparmarkeuunweſen ſelbſt. (Beifall und 
Zustimmung.) Es ſprechen dazu noch die Herren geſtern der Ga ft wirthverein von Alt⸗ 
Bollwahn, Zimmermann, Habckedamm und Umgegend ſein 1. Stiftungsfeſt, 
und Wenzel. Nach deu von dieſen Herren ge⸗ und obwohl durch die Läſſigkeit des Schrift⸗ 
machten Mittheilungen ſcheint es ſich bei der führers die Einladungen nur in beſchränktem 
Gründung des Stettiner Sparmarkenvereins in Maße ansgeſchickt waren, hatte ſich doch eine 
dieſer Beziehung überhaupt um ein Mißverſtänd⸗ recht anſehuliche Geſellſchaft eingefunden, darunter 


meter, an Strömer u. Nielſen für 2400 
Quadratmeter Reihenſteine mit 7,85 Mark per 
Quadratmeter, und an Großmann, Bahll 
u. Co. für 55 laufende Meter Bordſchwellen 
mit 4,50 Mark per Meter. — Die Lieferung der 
im Verwaltungsjahr 1900—1901 erforderlichen 
Gas⸗ und Waſſerſchieber wurde der Firma Bob 
u. Reuter in Mannheim für 5447,50 Mark über⸗ 
tragen. 

5 — Von den Vorſtehern der Kaufmaunſchaft 
wird auf dem Sarge des verſtorbenen früheren 
Oberpräſidenten von Puttkamer ein pracht⸗ 


welche ihrem noch zarten Schönstes Andenken an Verstorbene. 


niß gehandelt zu haben. Herr Zimmermann 
verſpricht, daß der Stettiner Rabattſparmarken⸗ 


Familien-⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen. 


Geboren: Ein Sohn: Albert Will [Stargard 
W. Schellmann [Stettin]. Haus Holſten — 5 F 

Vermählt: Herr Adolf Klein u. Frau Röſe Klein 
geb. Cohn [Stettin]. 5 

Geſtorben: Lehrer Erenfried Lenk, 76 J. [Cöslin!. 


77 J. Klein⸗Möllen]. g 
I. 


8 Töchterheim Wernigerode a. 
Haushaltungs⸗ u. wiſſenſch. Fortbild.⸗Curſe. Gr. 


art in beit. L Vorz. Ref. 
Gart. in beſt. 33 b. Rothmann. 


7 1 Nur noch 9 ¼ M, 


Bäſſen, 41 Saiten und sümt⸗ 
lichem Zubehör in ganz herr- 
lich schöner Ausführung. 


em nach Notenblättern, 
beigelegter Schule, 
verden zu köunen. 


tis 


#4 Harfenzithern wie 9 
sn mit Säule und Harfenkopf, 
B 3 25 außergewöhnlich ſchöne Juſtru⸗ 
mente, 12, M. Port 


Ä 80 Big, Verſandt gegen Nachnahme, a j | 
1 Wochen zur Probe. V0 def fegen eat u Ja Al.: Präſſdent Krüger best dat zum Heute Sonntag, den 18. Mürz: das Ausbleiben des D über | größter Hallbarkel. Giachdunteln, Lerbiaffen oder 
Herfeld & Compagnie, Neucurade, Weit. | Bolksrat h und neue Bilder vom Seit 22 Tagen überfälig if. Außer 54 Mann Te ip von 8 Mark an. 2 


Etwas kleinere Columbia⸗Zithern, auch mit 
“1 Seiten denden foften keine 7/2, ſondern blos 
„5 2 en wir jeder Zither gratis 


15 Notenblätter le R 3 M ; ſtimmt war. 
bei. oder Geld zurück, wenn i. Konzert, ausgeführt von der 18 Mann Direktion: I. Henriom, Kgl. Muſitdirigent. : 1 : L 3 
e b een. ee bis 12 uhr Mat | Mau. 4 Uhr: Abends 1 Ihr, Ener 0 8. Stilgerechte Einrahmungen 


Sub- Direction. 


Gemeindevorſteher u. Bauerhofsbeſitzer Ludwig Mat, 


Kaſſe: 


Vertreter der ſtädtiſchen Behörden und zahlreiche 


Mitglieder der Pommerſchen Gaſtwirthe⸗Vereini⸗ 


Centralhallen-Theater. 


8 Heute Sonntag: 
2 Vorstellungen. 


Anfang: Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr. 
a Nachmittags halbe Preiſe. 


Sonntags von 12—1 und 
Nachmittags an. 


Neues Programm! @> 
Heinr. Blank, 
der urkomiſche Bauchredner. 


Alexandrofl-Fruppe (9 Paf.), 


der berühmte Zauberkünſtler und Illuſtoniſt. 
Manello-Marnitz-Fruppe 


vorzügliche Turnerinnen am 
dreifachen Reck. 
Alice u. Claire, gymnaſtiſche Produktion 
am Luftapparat. Grete Wanda, Soubrette. 


Neue lebende Photographien, 


Les Eelairs, 


} h 
iſchen Kriegsſchauplatz uk 
> ne Vorſtellung. 


Tentralhallen-Tunnel. 


von 3 Uhr 


volles Blumen⸗Arrangement niedergelegt werden, 
daſſelbe iſt bei Herrn Kunſtgärtner A. Rades an⸗ 


Stadt-Theater. 


Sonntag, den 18. März (S. I Anfang 7 Uhr: 
Rewe d dirt: „Die Afrikauerin“. 
Große Oper N 5 gen von G. ne 4 

: Kleine Preiſe, Sperrſi ), 
m. Klleſſandro Stradella“. * 
N N ats 2 

: (Kleine Preiſe, Sperr 1 

Nm | „Die Zauberflöte“. ) 
Dienſtag: „Heimath“. 

Schauſpiel von Herm. Sudermann. 


Gaſtſpiel Anmi Hans. 


Mittwoch, den 21. März: „Mignon“. 
Domierfag: "DaB Glöckchen des Eremiten“. 


Beillevue- Theater. 


Luſiſpiel in 5 Akten von G. v. Moſer. 
W (Kleine Preiſe.) 
„Die Fledermaus“. 


Concerthaus. 


2 grosse Streich-Concerte 


der Kapelle des Grenad.⸗Regts. Nr. 2. 


Dutzend⸗Billets & 4,80 %, ½ Did. à 2,40 
ſind an der Kaſſe au baden = 


Billets im Vorverkauf & 40 „ find in den bekannten 


den Getränke giebt, 
Organismus ſchaden. 


Bohnenkaffee. Für 


kaffee zu erhalten, 
Packeten mit dem 


gericht wurde 
an 


Die Kinder brauchen keinen 


Gerichts⸗Zeitung. 


Wein, kein Bier und ae nicht den aufregenden 
dieſen 
Getränk Kathreiners Malzkaffee, 
einem entſprechenden Milchzuſatz getroſt dem 
Säugling geben kann (weil es ſo oft vorkommt, 
daß Kinder die reine Milch nicht mehr trinken 
mögen). Pfarrer Kueipp, der den Bohnenkaffee 
einen Vergifter der Meuſchheit nennt, 
dieſen gefunden Kaffee⸗Erſatz für Kinder beſon⸗ 
ders hingewieſen und empfiehlt, wenn man ein 
Uebriges thun will, ſtatt Zucker guten Honig als 
Süßſtoff zu verwenden. 
auch ſicher iſt, den richtigen Kathreiners Malz⸗ 
ſet bemerkt, daß dieſer nur in 
Bilde des Prälaten Kneipp als 
Schutzmarke verkauft wird. 


iſt ein geſundes 
den man mit 


Damit das Publikum 


der Italiener Ginſeppe Leone, der 
dem deutſchen Gaſtwirthe Pacher in Arco 
Deutſchenhaß auf der Straße 


— 


Na in Marinekreiſ 


Sehiffsn 
ris, 16. März. 


achrichten. 


Dem „Matin“ zufolge 


Beſatzung befand ſich an Bord ein großer Theil 
— Be radeon, welche für die Ausſtellung be 


Börſen⸗Berichte. 
. der Landwirth⸗ 


hat auf 
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Referenzen. 


N is 20 ME, tofter i TR 
Fe bea ruſſiſches Tanz⸗ und Geſangs⸗Enſemble. Sonntag (Bons ungiltig) Alle Leute 
tern „Columbia“, ca. bi 0 1 ; 0 3 
etm. 5 mit 5 Accorden , 5 Melot II er mann, Neueinſtudirt: Krieg in lieleden. Bozen, 16. Mürz, Vom hiefigen Schwur⸗ die auf ihre Gesundheit achten, sollten an 


Dieſe Inſtrumente haben ſaſt lediglich aus 

den ſchönen Ton der betaun ſen ſationelle Parterre⸗Akrobaten. Montag: (Kleine Preiſe.) „Hofgunſt“. R t Tode durch d ind d Kaff zur Hülft R 
ten Concert- od. Schlagzith M 7 5 n 3 : „Ga M Meuchelmorb verübt hat, zum Tode dur en mindesten en Kaffee zur ülfte mit 
aber De großen Burn, Toforl Santas, der Höllenmenſch. Dienftag: Zum 2. Mal: „Gasparone- Strang verurtheilt n e e 


Photographien üb 


in Oelſarben unter Garantie feinſter Ausführung und 


Portrait- Gemälde 


fertigt nach jeder kleinen Photographie unter Sa 
rantie der ſprechenden Aehnlichkeit und — — — BAR“ 
Ausführung in Oel-, Aguarell- und Paſtellfarben. 
— Proſpekte frei. — 7 


H. Iser, afad. Maler, 


Stettin, Kleine Domſtraße, nächſt dent SKohlmarkt 


Zum Regeneriren und Wiederherſtellen a 4 


Pr 3% 1 
alter Gemälde 
fowie zur ſtändigen Behandlung ganzer Gemälde» 
Galerien nach bewährteſtent Verfahren empfiehlt ſich 

H. Iser, atad. Maler, 
Stettin, Kl. Domftr,, näd) 


Stelle des schädlichen Bohnenkaffees Kath- 
reiner’s Mälzkaffee trinken, oder doch zum 


Cabinet Bruſtbild von 5 Mart an. 
II. Iser. Portraitmaler, * 
Stettin, Kl. Domſtr., nahe dem Nohlmarkte 


in größter Auswahl bei 


ft d. Kohl. 


— S1. Dont. 


. i ſchaftskammer für Pommern. n 
Für die Provinz Pommern Verkaufsſtellen zu haben. „ dine wand für widmen Ge- Waſſerſtand. a 
wird von Deutſcher Unfa 7 — eee in nachſtehenden Bezirken gezahlt: Eier, 17 Min, In dieler 50 
3 Meter. hr 
| 2 l Ketten- Ge Aae Peu , . ee 1400 de 14000. Gerte 19000. U 14500 
| fi rungs # Aetien 0 Ge⸗ N alteſtelle der elekt. nene 2 2 Verne ge auch faßweiſe allerbilligſt, empfiehlt Safer m. bis 132,00, Kartoffeln —,— bis G emüſe⸗, Bl umen⸗ 
ſellſchaft in nachweislich tüchtiger Heute Sonntag, lien März 1. rel 6½ Uhr:] Liegnitz. Heinrich Pohl. . „B. 
8 ein nachweisli ilien- -Vorſleuun 138,50, Weizen 146,00, Gerſte 135,00, Haſer * | 
| — se gie ce agen 1 Hypothek-Darlehen 125.0 vis , aueh e Wai. Be 1 W mn | 
%% % Stralſund: Roggen 130,00 bis —,--, N u del Graf, 
uiſttion und Organiſation durchaus erfahren 75 Hand⸗ und Fuß⸗Konzert⸗Maler u. ſ. w. Bedingungen äußerſt günſtig. Proſpekt zur Verfügung. Weizen —,— bis —,—, Gerſte 138,00 bie ER 
— * zeit er Veran Ron Allgemeine Verkehrz-Anstalt, 140,00, Hafer 118,00 bis 120,00, Kartoffeln] früner Gr. Bu 10, jetzt Rödingsmarkt k 
Ware e * RC ä Berlin SW. 12, Zimmerſtr. 87. 30,00 bis 35,00 Mark. ER Preisverzeichniſſe auf gefl. Verlangen. a 


x 


* 


- 11 0 — | 
Re 
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{ Hamburg, den 16. März 1900. 
Neueſte Nachrichten 
über die Bewegungen der Dampfer der 1 3 
Hamburg: Amerifa:Linie, 
D. „Armenia“, 15. März 9 Uhr Vormittags von 
f Newyork nach Oſtaſien. ; 5 
„ „Athesia“, von Hamburg nach Philadelphia, 16. 
’ März 1 Uhr Vorm. Dover paſſirt. 
8.D, „Auguste Viotoria“, 15. März in Palermo. 
D. „Betkania“, von Hamburg nach Baltimore, 16, 
März 5 Uhr Vorm. Dover paſſirt. 
„ „Bosnia“, von Baltimore nach Hamburg, 15. März 
+ Uhr Nachm. von Gravesend. 


„ „Bulgaria“, 14. März 5 Uhr Nachm. in 
Baltimore. : 
„ „Canadia“, 15. März 4 Uhr 30 Min. Vorm. in 


1 

„ „Cheruskia“, 13. März von St. Thomas via 
Havre nach Hamburg. 

8.D. „Fürst Bismarck“, 15. März 10 Uhr Vorm. 
von Newyork via Plymouth und Cherbourg 
nach Hamburg. 

D. „Galicia“, von Hamburg nach Weſt⸗Indien, 14. 
März 11 Uhr Nachm. in Bremerhaven. 

R. P. D. „Hamburg“, 15. März Vorm. in Hamburg. 

D. „Hungaria“, von Hamburg via Antwerpen und 
Havre nach Weſt⸗Judien, 15. März 7 Uhr Vorm. 
Cuxhaven paſſixt. 

„ „Pennsylvania“, von Newyork nach Hamburg, 
16. März 3 Uhr Vorm. Cuxhaven paſſirt. 

„ „Sambia“, von Hamburg nach Oſtaſien, 14. März 
4 Uhr 40 Min. Nachm. Cuxhaven paſſirt. 

„ „Savoia“, 16. März von Shanghai nach Hongkong. 

„ „Scotia“, 13. März 5 Uhr Nachm. von Buenos 
Aires nach Genua. 

„ „Serbia“, 15. März in Singapore. 

„ „Valesia“, von Hamburg nach Weſt⸗Indien, 
15. März 3 Uhr Vorm. von Autwerpen. 


Kunstausstellung. 
Die diesjährige Kunſtausſtelluug im Stettiner 
Coneert⸗ und Vereinshauſe, Anguſtaſtraße 48, 
beginnt am Sonntag, den 25. März er., und ſoll 
am Dienſtag, den 1. Mai cr., geſchloſſen werden. Die⸗ 
ſelbe iſt täglich von 10 Uhr Vormittags bis 6 Uhr 
Abends geöffnet. 

Billets zu 50 Pf. ſind nur an der Kaſſe, Partout⸗ 
Karten, auf beſtimmte Perſonen lautend und für die 
ganze Dauer der Ausſtellung geltend, find für 3 % 
in den Buchhandlungen von Dannenberg, 
Friedrich Nagel (Paul Niekammer), Leon 
Saunier, ſowie bei Herren Lehmann & Schrei- 
ber, Robert Schultz, Köhlau & Silling 
Gönigsthor 9), zu haben. 

Vereinsmitglieder erhalten für ſich und drei zu 
ihrem Hausſtande gehörende Familienglieder Partout⸗ 
Karten gegen Vorlegung der Beitragsquittung pro 
1900 zu % 1,50 für die Perſon bei unſerm Vor⸗ 
ſtandsmitgliede Herrn E. G. Ludendorff, Linden⸗ 
ſtraße 2, p., an den Wochentagen Vormittags von 9 
bis 12 Uhr und 4 bis 6 Uhr Nachmittags. 


Der Vorſtand 
des Arnſtrereins für Pommern. 


5 Thul Strelih a ) 


Ingenieur-, Techniker- u. Meisterkurse 
Maschinen- u. Elektrotechnik 
Gesammt. Hoch- u. Tief-Baufach. 
Täglicher Eintritt. 


Söhne angesehener Eltern. 


die den Gärtnerberuf ergreifen ſollen, finden Oſtern 
unter günſtigen Bedingungen Aufnahme und zeitgemäße 
Ausbildung reſp. Berechtigung z. 1⸗jähr.⸗freiw. Dienſt 
an-der beſtens empfohlenen 


Gärtner-Lehranstalt Köstritz 


(Thüringen). Auskunft d. Direktion 


Mal- u. Schnitz-Unterricht. 


Bora Schmidt, Pölitzerſtr. 96, III. 


Meine Molkerei, 


welche ſeit vielen Jahren gut rentirend be⸗ 
trieben wird, will ich Verhältniſſe halber ver⸗ 
kaufen. Beſtand: 12 Kühe, 1 Pferd, 
2 Wagen. Milch braucht nicht ausgefahren 
zu werden, ſondern wird im Hauſe verkauft 
mit 20—25 Pf. pro Ltr. ee pro 
Jahr 8— 900 % W. Knepel, 

Charlottenburg, Potsdamerſtr. 25. 


Zwei faſt neue 


Motorboote 


mit Daimler Benzin-Motor, zur Paſſagier⸗ 
beförderung eingerichtet, ſind preiswerth 


zu verkaufen. 


Off, sub H. K. 2900 bef. Budolf Mosse, 
Hamburg. 


Spanischer Portwein 


Naturreinheit garantirt. Reconvalescenten zur Stärkung 
empfohlen & Flasche Hark 1,25 
Probopostsendung 3 Flaschen incl. Packung Mark 4,00 


C. Spielhagen, Dresden, Ferdinandplatz 


2 
Für Ziegeleien 
geeignete Schienen u. Wagen sind preiswerth ab- 
zugeben. Offerten unter J. N. 9621 an 
Rudolf Mosse, Stettin. 


8 1 
11 Dank! ade 
Seit 1 Jahre quälte meine Fenn furchtbarer nervöſer 


Kopfſchmerz (Migräne), Blutandrang zum Kopf, 
Schwindel, Herzklopfen, Appetitloſigkeit, Magenſchwäche, 
Rückenſchmerzen u. Schwäche im ganzen Körper u. 
wandte ſich meine Frau nach vielen vergeblichen Heil⸗ 
verſuchen brieflich an Hrn, C. II. F. Rosen- 
tal, Spezialbehandlung nervöſer Leiden, München, 
Bavarjaring 33, der dieſelbe in wenigen Wochen voll: 
kommen davon befreite. Wir geben daher aus Dank⸗ 
barkeit allen Nervenleidenden den aufrichtig gemeinten 
Rat, die altbewährte vorzügliche Brrlefliche Heil⸗ 
methode des Hrn, Wasenthal, zu welchem man 
nicht ſelbſt reifen muß, zu verſuchen u. ſein Leiden dem 
Hr Wosenthal brieflich mitzuteilen, zumal die 
Koſten ſehr gering Find. 


E 15 N Poſt Eckernförde, 

E 3. Novbr, 99. 
„ Win. Maren 2 Frau, 8 
Sichere Brodstelle. 

In einem Vororte Stettins iſt ein 
Laden, in welchem ſeit ea. 25 Jahren 
ein Makerialwaaren-Geſchäft, verbunden 
mit Wirthſchaftsartikeln, betriebeu worden 
iſt, ſofort zu vermiethen. Jährlicher Um⸗ 
ſatz 20,000 % 

Gefl. Offerten bitte unter U. EA. 4 
an die Expedition dieſer Zeitung, Kirch- 
platz 3, einzusenden. N 

1252 450 rei 
Heir al chien 4. bc. 
erhalten Sie ſofort zur. Auswahl zum Oſter feſt. 


Senden Sie nur Ihre Adreſſe ; 
an „Reform“, Berlin 14. 


Staatsdienſt vom 1. Mai d. 
Gehalt 2100 %, ſteigend von 3 zu 3 Jahren um je 200 % bis auf 3100 % Daneben freie 
Wohnung, Heizung und Beleuchtung. 


bäder vis-A-vis, Dampf⸗ 


und längeren Aufent 
(*) 


u, 


Bekanntmachung. 


Die Stelle des 
J. ab anderweit zu 


Schlachthof⸗Inſpektors 105 wegen Uebertritts des bisherigen Inhabers in den 
etzen. 


Anſtellung bei dreimonatlicher Kündigung mit Penſionsberechtigung und Hinterbliebenenverſorgung. 


Bewerber mit der Befähigung als Thierarzt werden erſucht, 
Lebenslaufs und der Zeugniſſe bei uns zu melden. 
Bei nachgewieſener guter Befähigung kann auswärtige Dienſtzeit an Schlachthöfen bei Bemeſſung 
des Gehalts angerechnet werden. 


Privatpraxis im Stadtbezirk außerhalb der Dienſtſtunden wird geſtattet. 


Pr. Stargard, den 12. März 1900. 


bei Bodenbach a. d. Elbe, Mittelpunkt der böhm.⸗ſächſ. Schweiz, Bade-, Terrain. und klimat. Kurort. 


Koch's Pension, Hotel und Villa Stark. 


„Ingenieurschule 


vormals in Zweibrücken. 


Fachschule für Maschinenbau und Electrotechnik. 


Das Programm wird kostenlos zugesandt. 


ganz am Walde gelegen. Das Etabliſſement iſt durch 2 Brücken direkt mit dem Walde verbunden, die Elbe⸗“ 
: und Eiſenbäder nebenan, große herrliche Terraſſe um das Etabliſſement mit pracht⸗ 
voller Ausſicht auf und über die Elbe in die Gebirge; großer Speiſeſaal, Billard⸗, Damen⸗ und Leſezimmer, 
Equipagen im Etabliſſement und am Bahnhofe; ſchönſter Ausflugsort für Touriſten. Altberühmte, 
Sommerfriſche (eine der prächtigſten)?: Bahn⸗, Dampfſchiff⸗ und Telegraphen⸗Verbindung. Penſion für kurzen 
halt, auch werden Tageszimmex abgegeben. 
Brief⸗ und Telegramm⸗Adreſſe: Moch, Obergrund⸗Bodenbach. 


geſunde 


Eröffnung 15. April. Man verlange Proſpekte. 


zu Mannheim“ 


P. Wittsnck. 


Der Direktor: 


MVB) 


. 


„ „„ „ * 


202. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 


3. Klaſſe. Ziehung am 16. März 1900. (Vorm.) 


Nur die Gewinne über 160 Mk. find in Parantheſen beigefügt. 


(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 


23 68 132 263 88 801 36 50 (300) 1038 50 71 395 
505 16 83 664712 918 34 2078 316 22 465 583 617 
43 721 831 50 51 98 988 (700) 3079 109 13 76 464 
524 937 73 4135 64 242 63 435 49 79 95 599 650 777 
868 906 5151 221 52 69 321 89 557 727 33 832 91 940 
6064 301 522 48 77 633 63 738 78 859 920 7042 49 
254 335 503 791 800 6 95 8033 105 72 81 334 69 94 
506 80 (5000) 97 683 832 936 9099 241 329 410 31 
502 65 66 709 58 859 83 906 53 

10045 153 266 78 365 67 94 578 662 95 997 11503 
19 603 51 863 12249 323 404 515 60 83 921 13024 
126 81 334 565 657 92 701 14024137 99 400 650 80 
895 15007 46 87 216 47 485 619 858 82 926 16042 
109 49 242 44 521 43 56 626 744 992 17110 49 297 
301 (200) 57 59 89 96 689 18051 128 50 219 56 534 
(200) 861 959 19057 131 241 94 97 305 63 430 566 
614 55 

20300 389 504 69 74 786 849 930 69 21208 359 420 
516 659 (200) 837 80 968 22128 70 283 370 444 87 
477 671 761 98 813 924 23437209 305 32 628 35 877 
24147 251 53 341 626 800 (301) 944 80 84 25080 
255 61 90 339 449 805 25 51 939 26187 342 531 59 
98 640 893 27113 81 308 558 738 934 28092 160 
368 634 59 92 838 89 901 61 29100 56 91 569 982 

30056 378 567 78 759 83 812 31058 122 (300) 30 
280 (200) 455 90 537 74 97 763 32020 176 238 361 
66 592 803 996 33030 71 150 365 603 703 41 34089 
145 278 306 41 458 549 92 646 63 921 35145 72 
201 316 754 966 (200) 70 36044 54 168 271 317 
503 641 774 37094 (300) 511 803 86 976 38052 
85 98 103 318 60 78 98 99 403 540 92 625 70 874 
96 967 77 (1000) 39064 340 620 50 75 (200) 737 
(200) 956 81 88 

40347 622 49 761 838 41082 109 42 296 374 491 
543 634 704 13 42022 (300) 59 102 6 62 207 333 477 
99 574 806 62 952 43119 518 63 839 96 908 45 84 
44034 59 65 281 92 325 516 73 811 922 45023 123 
99 236 366 660 66 897 981 46069 147 (15000) 47131 
61 225 307 80 404 32 50 56 649 874 48077 215366 
86 537 774 95 40000 201 69 72 332 41 406 40 522 40 
77 617 76 92 768 852 957 8 

50090 240 58 417 654 69 95 765 812 50 51000 249 
84 335 42 476 77 583 52045 375 461 67 (200) 516 65 
627 734 (200) 88 890 5310940 225 300 78 408 12 82 
574 610 58 872 81 964 77 54111 15 444 51 71 610 
44 752 86 827 972 55007 (200) 296 300 49 817 31 949 
56001 62 160 67 83 87 279 366 471 515 25 34 704 


902 53 89 57010 300 547 615 793 832 58273 415 
719 827 84 920 59119 364 683 725 991 
60373 74 516 22 26 803 70 926 63 6112 265 


754 959 62027 178 230 81 318 53 688 730 63037 
108 59 223 401 587 617 47 78 96 721 (300) 28 824 68 
64036 106 11 42 69 70 88 218 449 68 613 759 868 
927 72 65228 72 672 86 764 885 66026 32 87 210 
314 33 520 63 692 721 873.933 (300) 67000 124 99 
263 319 774 68150 82 283 531 789 815 69197 295 
384 458 62 75 525 74 600 82 86 965 

70 14 50 247 85 304 52 430 510 742 951 45 71243 
380 471 590 671 72 72022 174 235 417 586 612 86 
(300) 944 73286 384 695 841 68 74019 87 90 175 89 
268 80 343 74 89 525 48 69 670 763 832 97 75058 260 
450 864 76295 334 472 615 73 736 846 913 77158 83 
220 379 468 88 702 10 67 78135 460 568 (200) 79160 
265 (300) 91 360 476 885 981 

80197 243 530 699 710 81077 209 369 417 585 633 
939 75 82116 57 368 487 574 89 994 83035 256 693 
837 43 84118 33 357 401 14 80 88 675 86 842 963 
85219 66 339 85 93 440 (200) 96 611 48 736 47 80475 
903 54 86116 18 71 449 506 736 813 20 40 952 87071 
150.77 229 306 454 64 651 788 867 78 99 (200) 88003 
125 80 349 81 436 517 19 58 616.91 728 816 28 937 
200951 89056 155 (200) 277 392 428 (500) 735 77 847 
900 

90.37 65 97 173 320 477 743 54 817 85 936 91031 
119 277 83 345 60 454 595 703 7 818 969 92000 200 
310 440 545 733 47 863 913 79 93015 60 256 301 (300) 
433 88 538 79 632 871 979 (200) 94040 80 103 47 
224 77 304 14 19 435 42 504 75 77 720 (200) 965 
95 42 270 800 550 724 96123 221 327 (200) 430 92 
(10) 97049 86 99 167 409 572 718 952 98236 319 450 
879 81 99017 46 237 481 522 69 724 835 

100275 348 525 63 661 67 854 920 70 101000 

68 237 402 562 653 87 716 52 809 36 102267 313 
591 640 79 796 (200) 103010 50 65 458 96 564 686 
87 706 828 77 96 104215 312 580 91 606 702 61 
883. 93 108067 101 40 63 269 342 402 507 694 842. 
900 108083 96 159 68 (200) 99 224 640 710 902 61 
(200 93 107008 61 218 364 82 99 (200) 585 656 704 


M otorfahrzeug- und 
MWotorenfabrik 


Derlin, 


Aktiengesellschaft, vormals Ad. Altmann & Comp. 


Marienfelde - Berlin. 


sowie Motore für Gas, Benzin eto. 


in allen Grössen prompt lieferbar! 


Weitgehendste Garantie! 
Günstige Zahlungsbedingungen. 


Complette Dreschsätze! -»» x» » 
Kostenanschläge und Preislisten gratis und franco. 


Verkaufsstelle für Pommern und Mecklenburg: 
Stettin, Loul 
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— 


senstrasse 8. 


853 69 108159 326 93 635 48 784 960 (500) 109075 
169 312 482 523 73 787 893 

110 96, 907 59 64 89 - 111012 117 232 496 600 741 
112440 613.857 912 20 113032 322 416 72 605 73 (200) 
90 814 929 114203 426 88 907 55 115021 24 27 218 
84 613 828 116214 382 545 911 46 117211 62 354 
59.475. 808 678 788 810 47 937 38 52 118003 (200) 
174 88 227 97 335 83 667 9718197 119015 227 57 
396 613 710 810 84 ö 

120075 96 (200) 244 436 874 121063 131 224136 (300) 
85 353 426 78 (300) 86 586 94 674.87 96 700 40 832 
37 922 23 122039 209 14 22 74 93 437 (800) 500 76 
673 834 942 123188 408 55 66 631 78 79 739 89 
124083 178 311 584 649 82 99 735 987 (500) 125242 
89 99 372 404 26 557 126047 64 247 66 82 495 664 
95 748 878 95 127103 248 384 404 34 99 555 681 
799 814 62 68 128058 161 222 307 434 576 607 734 
869 932 129344 502 612 21 35 725 876 

130008 33 131 279 301 428 (200) 594 631 989 
131004 31 123 48 260 73 387 453 70 99 544 924 96 
(200) 98 132084 458 (1000) 76 552 613 85 845 907 
18 64 133101 271 83 87 807 48 930 134123 89 233 
572 758 93 952 80 135158 (500) 252 316 444 684 703 
64 82 935 136003 63 238 380 95 582 692 752 89 836 
137235 66_431 73 81 536 812 923 88 138032 96 562 
901 88 139087 122 69 75 324 87 97 403 515 33 768 

140042 58 93 114 270 570 89 829 65 70 973 141031 

157 59 401 57 671 93 731 34 854 992 142051 96 (200) 
474 706 851 97 143373 511 27 37 41 89 628 46 843 
144217 320 41 473 642 145231 388 665 767 825 90 
146014 174 289 537 66 631 98 714 147216 328 68 
533 (500) 948 148297 450 566 693 824 26 29 996 
149095 108 62 321 52 92 (200) 808 946 

150312 89 613 48 733 36 96 151131 302 7 71 408 
528 636 64 793 923 152015 118 39 205 94 468 Gl 
58 729 59 846 927 76 153153 310 74 609 (200) 859 
65 84 994 (200) 154059 211 24 41 348 484 650 887 
(200) 92 966 155120 37 212 43 (300) 316 81 552 600 
742 156164 234 313 71 598 649 777 561 157131 239 
338 484 622 776 831 53 94 158145 58 295 403 27 28 
632 722 90 837 159130 203 9 316 

160046 173 86 88 286.379 440 54 513 694 732 


161152 222 419 58 82 755 800 162034 187 304 21 32 


84 634 725 33 61 819 64 1683178 417 548 989 164302 
14 927 165540 615 944 16614593 202 19 602 58 


764 836 16751 65 212 313 20 84 462 578 670 740 


902. 18 23 (300) 27 89 168.05 139 267 313 28 593 624 

5 935 169149 357 96 420 604 730 

170127 219 366 550 858 97 960 171035 125 82 211 
477 84 901 52 172008 205 7 26 658 704 35 88 883 
938 78 173191 (500) 299 511 653 789 174190 314 
15 19 472 530 84 816 64 904 11 (200) 61 175149 428 
859 995 176165 388 580 625 706 25 856 942 70 
177096 245 94 395 408 93 516 50 65 624 858 70 918 
178017 193 294 368 628 34 833 947 179034 85 114 
200 301 (300) 38 414 33 827 41 992 

180017 228 305 691 741 887 9,6 36 93 181057 509 
602 761 869 959 1821/2 46 272 78 443 562 651 62 
786 183 06 184 379 523 619 81 828 939 184109 23 
304 77 500 3 619 751 (500) 814 33 79 85 185113 
(200) 228 384 587 648 774 186207 32 841 62 66 68 
187053 71 99 282 396 408 602 70 188008 458 692 
789 189160 324 44 67 447 549 647 731 824 70 74 

19000 41 250 60 310 403 86 599 642 714 21 916 
45 191095 269 483 720 915 93 192060 90 109 33 
220 347 800 16 193179 260 94 615 803 74 947 52 
194194 343 443 529 784 825 96 933 195006 194 250 
86 375 847 945 196096 111 206 341 486 972 
197108 (200) 48 766 198000 9 (300) 67 78 107 19 
200 323 92 463 505 37 48 62 680 (200) 817 75 90 
199093 166 75 358 66 466 78 646 49 704 12 807 
38 59 84 993 98 

200119 48 64 (200 354 (300) 566 653 780 816 
961 201393 460 66 70 2027/1 216 71 305 27 92 
413 553 800 203143 61 349 (200) 416 540 87 (2.0) 
613 978 90 204013 103 89 207 382 460 602 7 97 
(300) 731 888 932 42 44 68 75 205054 87 272 86 
419 770 79 906 206157 489 757 903 29 31 j 
78 84 (500) 277 507 64 649 982 208117 37 74 207 
91 04 407 634 52 935 200109 271 313 73 538 52 60 
639 56 737 77 940 45 (300) 

210025 90 352 459 653 85 709 (200) 58 73 830 98 
950 52 211001 65 94 833 51 80755 86. 212008 267 
456 659 79 (200) 807 971 2135 157 95 220 423 668 
726 802 10 56 09 937 96 244121 614 59 700 857 
910 215078 570 664 983 218/54 476 606 908 217201 
3.6 17 423 528 76 (300) 87 708 28 844 (200) 218001 
28 ” 416 32 558 70 765 94 219020 216 311 49 

4 = - s 

220239 417 58 506 65 884 942 87 221155 216 373 

458 678. 751 74 22819. 38 577 684 809 906 68 223100 


208 31 391 4a ds 92 793 820 224026 273 735 919 


223073 296 818 415 


ſich ſchleunigſt unter Einſendung eines 


dard 


Juruckgesetzte 


J. F. Meier & Go 


inen. 


Dampfmaschine 5 
Gentrifugalpumnen 


und verſäume es 


kollektion, welche 


Spremberg (N. L.). 


Worms. 


rr na u 


202. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 


3. Klaſſe. 


Nur die Gewinne über 100 Mk. find in Pareutheſen beigefügt. 


Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 

„3 150 438 503 737 64 97 830 45 928 1044 (500) 65 
76 256 71 343 548 54 93 788 843 71 2188 235 318 20 
82 419 95 521 76 612 85 86 867 3027 202 98 353 516 
41 660 83 789 865 4100 201 91.338 408 91 545 81 
653 (200) 96 702 5328 522 753.957 6024 52 56 220 55 
316 86 855 90 974 7002 3 95 157 95 231 336 564 am 
712 53 902 8132 34 456 70 678 774 86 812 (200) € 
9042 131 39 67 264 391 93 449 59 642 786 834 50 

10120 318 89 93 553 81 651 76 806 910 67 11103 
208 35 315 48 403 (00) 540 695 732 51 804 34 12275 
378 486 556 642 786 96 13095 178 93 248 77 472 517 
63 89 652 705 857 96 14041 69 131 57 75 97 279 322 
548 698 937 15003 10 (200) 407 44 596 679 710 918 
16237 72 78 367 473 613 805 920 67 17020 116 19 45 
200 344 451 59 757 81 933 (300) 18031 69 316 586 
642 736 18067 377 481 87 99 605 13 23 27 760 803 97 

20184 353 528 658 69 951 21219 334 487 585 90 
803 (300) 17 974 22299 386 (300) 413 53 653 50 
719 30 82 989 97 2363 173 87 2ʃ7 32 346 416 19 
54 707 62 866 926 24017 79 84 218 580 610 25023 
132 98 328,88 80 90 558 99 616 7ʃ4 79 875 868 
26 39 190 94 371 661 874 27123 234 43 472 813 
28108 293 380 498 511 774 29109 205 323 683 
41 97 
. 30430 212 18 22 79 394 521 895 919 31001 7 116 
245 576 644 805 32001 42 158 206 23 520 25 (62 
33169 74 324 26 461 88 90 598 713 17 78 837 34013 
27 373 447 853 35248 389 473 509 611 53 66 792 
36114 326 83 403 (300) 91 604 54 89 37032 48 120 75 
214 816 05.501 696 930 49 38138 608 10 962 75 

245 606 732 817 28 

40853 41ʃ55 345 54 513 706 828 92 42383 507 

43024 132 52 424 599 918 4400 7 40 348 


743 857 
109 68 45078 636 714 94 812 74 46215 344 606 64 
(200) 782 809 47181 392 402-619 47 91 942 48084 
200 35 43 322 432 522 68 82 010 705 50 904 48058 870 488 608 86 00 827 90 977 160182 2 64 006 


290 381 84 635 750 868 902 

50006 177 216 23 751 805 68 51557 828 906 (200) 
52.12 310 591 14 (55 66 740 53014 73 123,247 862 
94 513 669 877 951 64038 88 162 69 312 402 665 89 
764 810 926 53 55085 242 401 18 506 734.50 72 
56088 311 97 422.83 618 72852 888 77 57002 99 
105 266 352 554 727 47 88992 58 914 19 30 90 58196 
277 386 537 618 818 39012 44 109 216 4 424 
(200) 50 99 514 619 67 722 97 813 (200) 908 

60069 97 145 262 302 452 56 81808 703 22 61336 
54 71 435 618 38 83 804 13 30 34 42 66 80 917 62068 
300 420 518 637 65 802 14 63174 318 555 60 84 11 
80 89 64066 75 253 752 948 65044 818 515 63 71 8} 
£0 917 73 69247 359 532 48.935 56 07138 402 93 530 
668 69 941 68634 228 43 85 463 555 76 622 826 964 
69168 203 71 368 511 35 781.35 897 975 Es: 

70033 183 (1000) 249 50 87 371 81 409 877 71134 
288 317 508 634 46 67 917 72, 78110 63.68 344 514 
901 73066 122 55 99 352 485 603 (200) 804 53 927 
50 74160 240 57 545 92 (500) 654 700 818 87 75008 
152 214 26 526 640 743 52 840 76202 333 800 77032 
57 236 320 50 681 701 95 921 78350 756 989 70284 
511.93 625 867 90 =. 
280 95 201 456 508 45 809 935 57 81114 44 72 309, 
73.98 468 76 646 82209 397 741 58 815 955 83024 
42 500 44 (300) 728 66 89 844 (200) 84079 273 96 
317 35 416 536 619 737 02 858 44 55 85098 108 203 
426 511 42 626 733 859 83 86106 61 241 622.36 87 
839 962.96 65 905 465 76 879 602 80 754 857 88024 
8 273 577 506 45 75 877 83 8004 32 
356 72 404 (200) 546 50 6) 737 9235 AST 

90526 40 129 88 501 82 728 81075 122 245 551 
57 66 735 59 829 78 99 921 24 83 92180 241 466 
(200) 502 (3 687 799 912 93023 90 470 574 618 55 
736 835 41 8s 914 94079 204 10 71 374 541 604 63 
854 88 955 57 98177 557 61 69 613 805 (200) 96019 
89 467 550 780 830 97007 19 37 131 72 208 476 515 
30 70 817 9843 51 97 235 (500) 61 402 40 514 48 
5 900 79 847 71 99127 92 278 (200) 357 403 

58 

100058 63 91 232 300 52 55 485 589 670 77 706 86 
91 811 935 101080 133 90 226 49 401 587 680 782 
852 102 95 401 509 78 703 829 103 23 197 407 70 
667 104138 319 34 43 516 7/1 67 10528 31 7277 
155 443 576 637 894 904 106273 5 6 601 807 
107049 242 362 88 053 729 son u3a 49 108117 29 83 
>03 806 22 109 95 (300) 118.37 260 432 552 625 82 
802.9 53 996 (200 \ . ER 

1100˙8 267 853. 111090 110 65 73.74 85 201 1 408 
rt e 735 65 944 75 112049 119.389 538 691 (10.000) 
994 113056 (200) 97 115 232 55.358 83 ‚bla 43 619 


> 


737 948 114307 88 512 601 31 771 970 115091 412 


528 82 702 10 846 955 11617; .̃ꝛ 8 19 58 


m 


Magdeburg - Buckan. 
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N 
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ausziehbare Nöhren-Dampfpessel, 
Oreschmaschinen bester Systeme. 


Filiale in Berlin W., Friedrichstr. 5960 


Tuch-Reste und Coupons 


in Kammgarn, Cheviots, Buckskins, Loden und Tuch habe eine große Auswahl am Lager 
von den einfachſten bis zu den eleganteſten Stoffen und neueſten Deſſins, in hell und dunkel, zu 
rühjahrs⸗ und Sommer⸗Anzügen, ſowie Paletots und Beinkleidern für Herren und 
naben in guter haltbarer Qualität und fehlerfreier Waare und verſende ſolche ſo lange der Vor⸗ 
rath reicht jedes Maaß zu bedeutend ermäßi f 


direkt an Private ai 


Niemand, ſich meine Reſtekollektion ſchnellſtens franko kommen zu laſſen. 
bietet ſich wirklich günſtige Gelegenheit zum billigen und reellen Ein 
Gleichzeitig mache auf meine beſtens ausgeſtattete und reichhaltige neueſte Muſter⸗ 
1 gegen fraufo an Jedermann verjende, 
liefere auf Wunſch ſämmtliche paſſende Futterſachen in nur guter Qualität, 
Nicht genau nach Muſter Ausfallendes oder überhaupt nicht Gefallendes tausche bereitwilligſt um 
oder wird das Geld zurückerſtattet, mithin kein Riſiko. 
Reſtekollektion per Kreuzband oder Geſammt⸗Muſterkollektion 
Geſammt⸗Muſterkollektion (klein Format, Kreuzband). 


‚Wilhelm Püschel. Cuchverſund. 


Ta ner - Akademie 


LF 


. ‚Bedeutendste Losomohilfahrik Deutschlands, 


Socomobilen 
mit ausziehbaren Köhrenkesseln, 
von 4 bis 200 Pferdekraft, 
spatsamste Betriehsmaschinen 
für Industrie 
und Kandwirthschaft. 


gten Preifen. 


7 
Einkauf. 
beſonders aufmerkſam. Auch 
äußerſt billig, mit. 
Bitte verlangen Sie entweder meine 
(groß Format, Poſtpacket) oder 


Beginn des Sommer - Semesters am 
19. April 1900. 
Programm durch E. Ehrich, Worm 


. PPP 


739 47 (200) 70 117077 118 25 (200) 207 
705 15.65 C0% 90 118 0 42 91 347 643 


74 507 516 
796 804 62 


Ziehung am 16. März 1900. (Nachm.) 95 119025 34 176299 4 8 34 38 70 723 


12012, 270 09 65 85 649 928 36 121191 670 726 
853 89 122096 203 83 624 85 713 1415 2 2 7 
303 89 428 76 500 10 674 831 46 99 708 23 124055 
215 87 527 767 914 61 125035 (200) 258 74 81 334 
37 42 417 722 94 96 859 86 921 126103 220 392 070 
779 886 920 127205 378 503 711 859.931 83 128 36 
78 202 95 (300) 391 715 129265 354 90 610 65 824 
81 906 46 66 
130031 125 (1000) 35 50 30% 435 (3000 687 92 743 
‘83170 925 131072 261 418 45 509 47 55 710 841 
132129 58 207 343 470 514 739 817 956 133 08 359 
63 418 528 629 899 944 134002 155 4142 81 540 
622 94 709 94 709 94 90 844 75 900 29 135008 141 
69 513 953 6696 136162 413 90 515 72 88 913 137133 
33 (1000) 817 75 138154 86 263 619 139053 (00) 
292 372 489 97 506 68 822 30 
140240 358 77 590 650 704 974 141100 44 223 
445 678 761 99 972 91 142034 279 351 403 503 30 
5) 65 611 33 41 877 81 941 143099 145 73 205 22 
76,430 514 682 780 97 144104 421 677 85 80 90 701 
802 145033 91 100 84 93 296 330 977 146021 114 
5 — A. 7 400835684 925 147152 761 809 
202 2 3 385 387 09 Se * or 3 
149018 53 24145303 838 52 90 500 024 805 946 

150215 306 32 550 631 795 801 
328 55 402 522 657 972 
402 656 


151019 88 206 70 
70 742 59991 Se 167 309 (200) 35 62 
49 (42 02 912 153031 149 (200) 591 643 (200 
154206 312 450 860 155026 195 87 207 763 66 — 
156052 66 139 65 257 316 401 4 78 508 33 91 786 
157220 434 552 56 635 711 824 (200) 937 80 97 
158034 76 124 54 66 84 99 375 481 641 85 779 895 
159005 91 155 309 34 (200) 64 66 453 586 605 84 
160169 77 95 416 47 48 733 161318 556 68 77 625 
98 929 79 93 162351 53 427 34 614 741 839 914 
163011 30 147 337 554 687 710 95 821 985 164140 
290 357 598 735 879 951 52 165000 166 237 303 474 
740 166051 278 478 515 51 54 709 47 59 841 95 930 
167141 73 (10000) 273 353 410 43 755 "168211 65 


056 79 ; 
170 33 350 408 63 514 16 633 801 


* 22 
24 650 737 77 172100 589 2 


795 801 981 172100. 4b. 
72 85 


21 55 311 417 81 97 525 627 776 827 75927 
ales 567 987 8:9 595 175112 261 63 337 42083 
55 515 617 800 902 17609 626 01 858 900 10 67 


92 177172 88 473 580 609 (300) 75 50% 178003 08 
er re 179064 225 34 330 (200) 
878011 69 302 637 85 728 70 856 181118 271 091 
153 30 10082000 303 449 73 30 75 820 38 84 
184 zul 1 6000 236 367 71 501 71 616 88 770 89 
207 50 00,190 316 37 496 515 872 185002 107 81 
1 59 306 85 502 39 47 (200) 624 88 68 703 83 929 
47 186377 472 616 187141 250 98 510 842 67 914 
600, 27 288018 54 354 62 754 891 922 52 189008 
2 221 603 859 908 18 48 8 
190002 10 37 72 119 284 91 336 446 52 73 566 761 
980 191068 184 358 60 823 55 69 83 192002 25 149 
247 72 40 578 700 924 61 70 77 198006 17 28 49 
110 78 84 406 99 512 75972 873 912 194015 27 (200) 
83 230 437 41 687 775 955 £ 014 665 * 76 902 
156296 377 89 732 68 75 95 1 4 32 71 106 (200 
. 205 94 955 713 804 6108285 353 469 574 053 63 982 
969 199151 258 432 509 609 67 69 818 
200121 213 16 411 533 67 697 883 84 201070 143 
311 61 69 427 510 20 48 711942 202081 368 471 98 
673 706 813 39 923 203517 162 (300) 332 473 549 
655 730 89 875 937 59 204002 397 a Gad des 
205048 180 354 66 413 640 65 740 80 848 987 
20.021 (200) 109 422 67 726 75 97 854 075 207021 
38 101 (200) 86 202 (500) 67 403 550 653 918 63 (200) 
208.87 204 458 81 591 937 59 209017 34 141 471 
740 616 61 - 8 
210024 61 220 56 399 467 503 22 84 002 00 763 
66 900 81 211126 EN 88 532 791 (200) 840 66 938 
> 30 255 422 507 718 860 974 213042 47 158 80 
240 77 410 56 86 99 866 934 70 214 0 21.565 698 
817 216048 202 95 414 18 (200) 54 666 867 95 975 
216073 125 90 258 303 66491 856 82 923 217158 227 
358 520 660 847 919 218016 344 423 526 64 730 9 
810 21 977 219092 200 98 372 412 43 578 623 52 964 
220203 66 (0% 83 374 408 74 507 13 49 95 659 
63 719 47 40 71 74 875 986 221416 68 82 93 539 55 
96 603 9 222034 79 95 229 388 677 788 904 84 
223052 373 431 38 70 507 624 759 864 961 224077 
30% 411 38 50 92 581 620 723 78 228241 (200) 350 
489 503 79 610 79 
Im Gewinurade verblieben: 1 Gew. A 00,000. Mt., 
u „ eL A d G 4% N 5000 „ 


15 à 1000 Mi., 35 & 500 Mt., 68 & 300 


7 


